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INHALT: 

Amtliches  ab S. 02 

Aus Wirtschaft und Gewerbe ab S. 26 

Kultur– und Touristinformation  ab S. 28 

Bürger- und Mehrgenerationenhaus ab S. 35 

Aus der Bücherei  ab S. 44 

Aus den Kindergärten  ab S. 46 

Aus der Grundschule  ab S. 53 

Aus dem Vereinsleben ab S. 55 

Standorte Defibrillatoren ab S. 64 

Veranstaltungskalender ab S. 65 

Notfallnummern  ab S. 67 
 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS 

Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr 

Dienstag 13:00 - 15:00 Uhr 

Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr  

Bauamt  tägl. 08:00 - 12:00 Uhr 
 

NÄCHSTE AUSGABE 

Die nächste Ausgabe erscheint Ende Dezember 

2025. Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist 

der 10.12.2025!  

Ihre Beiträge senden Sie bitte per E-Mail an  

buergerinfo@pleinfeld.de z. Hd. Frau Alexandra 

Werner. 

 

 

 

 

IMPRESSUM 

Der Markt Pleinfeld bedankt sich bei allen  

Inserenten in der Bürger-Info. Kaufen Sie bei  

unseren Firmen. Sie tragen mit Ihrem Einkauf  

dazu bei, Arbeitsplätze und Ausbildungsplätze, 

sowie ein reichhaltiges Produkt- und Dienst-

leistungsangebot in der Gemeinde zu erhalten und 

zu schaffen. 

Die Pleinfelder Bürger-Info erscheint jeweils am 

Monatsanfang und wird kostenlos an alle Haus-

halte der Gemeinde Pleinfeld verteilt.  

Auflage: 3.500 Stück.  

Der Markt Pleinfeld behält sich vor, unverlangt 

eingesandte Manuskripte zu kürzen.               

Herausgeber: Markt Pleinfeld, Marktplatz 11, 

91785 Pleinfeld, Telefon (0 91 44) 92 00-0 — Fax 

(0 91 44) 92 00-50, www.pleinfeld.de,  

E-Mail: mail@pleinfeld.de  
 

 

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes:  

Erster Bürgermeister des Marktes Pleinfeld, 

Stefan Frühwald, 

Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld 

 MARKTGEMEINDERATSSITZUNG  

Die nächsten Sitzungen des Marktgemeinde-

rates finden voraussichtlich statt am  

Donnerstag, 11.12.2025 

Donnerstag, 29.01.2026 

um 18:30 Uhr  

Nähere Informationen über die Tagesordnungen erhalten  

Sie in der Geschäftsstelle unter Telefon: 0 91 44 / 92 00–21 

oder im Internet unter www.pleinfeld.de. 

Die Bauanträge für die Marktgemeinderatssitzung am 

11.12.2025 müssen bis spätestens 24.11.2025 vorliegen.  

TELEFONANLAGE IM RATHAUS PLEINFELD 
Unsere zentrale Telefonnummer 09144/9200-0 bietet Ihnen 

folgende Auswahlmöglichkeiten durch Wählen der entsprechen-

den Ziffer während der Ansage. 

Für alle anderen Angelegenheiten bleiben Sie bitte bis zum  

Ende der Ansage in der Leitung. Sie gelangen dann zu einem 

Mitarbeiter, der Sie an den passenden Ansprechpartner  

weiterverbindet. 

Ziffer Fachbereich Themen 

1 
Einwohnermelde-

amt / Standesamt 

Melde-, Ausweis- und  

Gewerbeangelegenheiten 

Geburten, Sterbefälle 

Eheschließungen 

2 
Abgaben und 

Steuern 

Grund-, Gewerbe- und 

Hundesteuer, Müllgebühren 

3 Bauamt 
Bauen, Straßenbau und  

Kanalangelegenheiten 

4 Tourismus 

Touristische Angebote 

Zimmervermittlung 

Veranstaltungen 

5 
Bürgermeister und 

Geschäftsleitung 

Themen, die direkt den  

Bürgermeister oder die  

Geschäftsleitung betreffen 

WERKAUSSCHUSSSITZUNG  

Montag, 01.12.2025 

um 17:30 Uhr 
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BÜRGERVERSAMMLUNGEN 2025 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

in den vergangenen Wochen habe ich insgesamt zwölf  

Bürgerversammlungen in Pleinfeld und unseren Ortsteilen 

abhalten dürfen und ich freue mich sehr über das  große 

Interesse und die rege Teilnahme aus der Bürgerschaft. 

Diese Abende sind jedes Jahr ein wichtiger Gradmesser 

dafür, wie stark das Gemeindeleben in Pleinfeld und seinen 

Ortsteilen verwurzelt ist. 

Ich habe die Gelegenheit genutzt, in einem umfassenden 

Überblick über die Themen zu berichten, die uns in der  

Verwaltung im vergangenen Jahr beschäftigt haben. Einige 

Projekte waren besonders herauszustellen. Dazu zählten 

unter anderem das Integrierte Städtebauliche  

Entwicklungskonzept (ISEK), das im Rahmen der Städtebau

-förderung der Regierung von Mittelfranken umgesetzt wird. 

Ein erstes Teilprojekt daraus soll der Einbau des Aufzugs 

am Bürgerhaus im kommenden Jahr sein. In den Ortsteilen 

wird es darüber hinaus den sogenannten Vitalitätscheck 

geben. 

Für die Kommunalwahl am 8. März 2026 rufen wir in der 

Verwaltung dazu auf, sich als Wahlhelfer zu engagieren. 

Bitte beachten Sie, dass die Briefwahlunterlagen erst ab 

Mitte Februar ausgestellt werden können. 

Natürlich durfte der Blick auf unsere örtliche Infrastruktur 

nicht fehlen. Aktuelle Entwicklungen an den Bahnhöfen 

Pleinfeld und Ramsberg, Radwegeinfrastruktur und der 

Stand bei der Windkraftplanung wurden thematisiert.  

Besonders erfreulich konnte ich an dieser Stelle  

hervorheben, dass wir mit einem CarSharing-Angebot an 

zwei Standorten einen weiteren Schritt in Richtung nach-

haltiger Mobilität in unserer Gemeinde geschafft haben.  

Zudem durfte ich aktuelle Zahlen aus dem Einwohner-

melde- und Standesamt vorstellen und über die Haushalts-

lage 2024 und 2025 berichten. Dank solider Finanz-

planung und gestiegener Gewerbesteuereinnahmen  

können wir weiterhin einen gesunden Haushalt aufstellen. 

Das ist keine Selbstverständlichkeit und Ergebnis eines 

verantwortungsvollen und vorausschauenden Umgangs  

mit den Finanzmitteln unserer Gemeinde. Pleinfeld  

darf dankbar sein für die Unterstützung aus der  

Unternehmerschaft. 

Auch im Bereich Digitalisierung geht es weiter voran. Über 

unsere Homepage stehen neue digitale Serviceangebote 

zur Verfügung und die Push-Nachrichten finden zunehmend 

Anklang in der Bürgerschaft. Einen weiteren Themen-

rahmen bildeten schließlich die Bereiche Soziales,  

Tourismus sowie Sicherheit und Ordnung. Vor allem aus 

den Gemeindewerken, dem Bauamt 

und dem Bauhof konnte ich von  

vielen laufenden oder erfolgreich  

abgeschlossenen Maßnahmen berich-

ten. Wir investieren viel und bewusst in 

den Erhalt unserer Infrastruktur und 

Liegenschaften, um Pleinfeld fit und 

attraktiv für die Zukunft zu halten. 

Wie gewohnt hatten die anwesenden 

Bürgerinnen und Bürger Gelegenheit, 

Fragen zu stel len und eigene  

Anliegen vorzubringen. Diese sachli-

chen und konstruktiven Diskussionen 

zeigen, dass wir gemeinsam an  

einem Strang ziehen. Ich danke allen 

Beteiligten herzlich für das Vertrauen, 

das große Interesse und die wertvollen 

Beiträge, die unsere Bürgerversammlungen dieses Jahr 

wieder zu einem erfolgreichen Format gemacht haben.  

In den kommenden Monaten werden wir einige der auf den  

Versammlungen angesprochenen Themen vertieft im  

Mitteilungsblatt darstellen. Die Lektüre der „Bürger-Info“ 

lohnt sich für alle Pleinfelder, egal ob jung oder alt. 

 

Besonders hinweisen möchte ich auf die Vorstellung der 

SAPV Südfranken eG. Diese lesen Sie auf Seite 25. 

 

Ihr  

 
Stefan Frühwald 
Erster Bürgermeister 
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Nutzen Sie die Gelegenheit, Demokratie hautnah mitzu-

erleben und eine entscheidende Rolle im Ablauf der  

Kommunalwahl zu spielen!  

Wir suchen engagierte Bürgerinnen und Bürger, die als 

Wahlhelfer bei der  

Kommunalwahl am 08.03.2026 und  

ggf. an einer Stichwahl am 22.03.2026 

einen wertvollen Beitrag leisten möchten. 

Möchten Sie sich aktiv an einer Wahl beteiligen? Nutzen 

Sie die Gelegenheit mittendrin zu sein und ein Stück  

Demokratie „live“ zu erleben. Für die Wahlen zum Ersten 

Bürgermeister des Marktes Pleinfeld, zum Landrat des 

Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen, dem Markt-

gemeinderat Pleinfeld und dem Kreistag des Landkreises 

werden wieder viele fleißige und motiviere Wahlhelfer  

gesucht. 

Ihre Aufgaben am Wahltag 

Als Wahlhelfer sind Sie am Wahlsonntag entweder in einem 

Wahllokal oder bei der Briefwahlauszählung im Einsatz. 

Wenn möglich, berücksichtigen wir Ihre Wünsche zum  

Einsatzort und zur Art des Wahllokals. 

Im Wahlvorstand übernehmen Sie verschiedene Aufgaben, 

um einen reibungslosen und ordnungsgemäßen Ablauf zu 

gewährleisten.  

Dazu gehören unter anderem: 

 Ausgabe der Stimmzettel 

 Prüfung der Wahlberechtigung der Wählerinnen und 

Wähler 

 Auszählung der Stimmen und Bekanntgabe der  

Wahlergebnisse 

Schulung und Aufwandsentschädigung  

Für Ihren Einsatz wird Ihnen in einer etwa zweistündigen 

Schulung, die an einem Abend vor der Wahl stattfindet,  

das nötige Wissen vermittelt. Zudem erhalten alle Wahl-

helferinnen und Wahlhelfer eine Aufwandsentschädigung 

von 65,00 Euro. Angestellte und Beamte im öffentlichen 

Dienst erhalten nach Vorlage einer Bestätigung zu dem 

einen Zeitausgleich. 

So melden Sie sich an: Interessieren Sie sich für einen  

Einsatz als Wahlhelfer?  

Dann melden Sie sich telefonisch unter 09144/9200-27, 

per E-Mail an wahlamt@pleinfeld.de, über unsere Home-

page oder persönlich im Wahlamt (Zimmer 1.2). 

Engagieren Sie sich für unsere Demokratie! 

Ihre Unterstützung ist ein wertvoller Dienst an der Gemein-

schaft und stärkt unsere Demokratie. Wir danken Ihnen 

bereits jetzt für Ihre Bereitschaft und Ihr Engagement! 

DER MARKT PLEINFELD BRAUCHT IHRE UNTERSTÜTZUNG 

ALS WAHLHELFER- HAUTNAH DABEI 
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SCHLIESSZEITEN DES RATHAUSES 
UND DER NEBENSTELLEN 

Wir bitten zu beachten, dass das Rathaus 

und die Gemeindewerke in der Zeit vom  

24. Dezember 2025 bis einschließlich  

06. Januar 2026 geschlossen ist.  

Das Bürger- und Mehrgenerationenhaus 

und die Bücherei sind vom  

22. Dezember 2025 bis einschließlich  

06. Januar 2026 geschlossen. 

Ab dem 07. Januar 2026 stehen alle  

Einrichtungen wieder zu den gewohnten  

Öffnungszeiten zur Verfügung.  

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis! 

 L���� B�r
��
���� �n� B�r
��, 

im Namen des gesamten Rathaus-Teams wünsche ich Ihnen  

eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Lieben,  

zum Jahreswechsel ruhige und erholsame Tage und ein gesundes,  

glückliches und erfolgreiches Jahr 2026. 
     

     

     

     

     

     

      

Ihr  Stefan Frühwald,  
Erster Bürgermeister 

 

 

W���na�hts���ß�       

ABEND DES 
EHRENAMTS 
2026 

Im Frühjahr 2026 lädt 
die Marktgemeinde 
Pleinfeld wieder zum 
Abend des Ehrenamts 
ein. An diesem festli-
chen Abend werden Bürgerinnen und Bürger geehrt, die sich 
in besonderer Weise engagiert haben – sei es durch heraus-
ragende sportliche Erfolge oder durch ihren Einsatz im  
Ehrenamt. 

Damit wir diese Verdienste sichtbar machen und würdigen 
können, bitten wir Sie wie in den vergangenen Jahren um 
Ihre Vorschläge:  

Wer hat sich Ihrer Meinung nach eine Auszeichnung  
verdient? Ehrenamtliches Engagement und großartige  
Erfolge geschehen manchmal im Verborgenen. Gerne  
möchten wir auch diese Verdienste würdigen und danken 
für Ihre Hinweise.  

Ihre Meldung richten Sie bis zum 31.12.2025 an die  
Geschäftsstelle (info@pleinfeld.de).  
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AKTUELLES AUS DER ÖFFENTLICHEN 
MARKTGEMEINDERATSSITZUNG VOM 
13.11.2025 
Am Donnerstag, 13. November 2025, um 18:30 Uhr, fand 

im Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des 

Marktgemeinderates statt. 

Folgende Themen wurden behandelt: 

 Marktgemeinderat unterstützt Aufbau eines Nahwärme-
netzes in Pleinfeld 

Der Marktgemeinderat Pleinfeld hat in seiner jüngsten 
Sitzung grünes Licht für den Einstieg in eine nachhaltige 
Nahwärmeversorgung im Hauptort gegeben. Das  
Gremium befürwortet, dass die Firma GP JOULE Wärme 
GmbH mit der Entwicklung und Umsetzung eines  
Nahwärmenetzes auf Basis regenerativer Energien  
beauftragt wird. Von Planung zu Umsetzung wird derzeit 
von einem Zeitraum von 3 Jahren ausgegangen. 

Grundlage bildet ein noch auszuhandelnder  
Gestattungsvertrag zwischen der Gemeinde und dem 
Unternehmen bzw. der künftigen Betreibergesellschaft. 
Dieser soll auch die Bereitstellung eines Grundstücks 
für die geplante Heizzentrale regeln. Bürgermeister  
Stefan Frühwald wurde vom Gremium mit den  
entsprechenden Verhandlungen beauftragt. 

 Vollzug BauGB: Satzungsbeschluss Bebauungsplan 
Dorsbrunn FlNr. 20 

Der Marktgemeinderat hat den Bebauungsplan für das 
„Dorfgebiet Dorsbrunn FlNr. 20“, Gemarkung  
Dorsbrunn, beschlossen. Der Beschluss berücksichtigt 
die im Rahmen der erneuten Öffentlichkeits- und  
Behördenbeteiligung eingegangenen Hinweise, die in 
einer Abwägungstabelle behandelt und abgewogen  
wurden. Die Abwägungstabelle sowie die für die  
Stellungnahmen vermerkten Beschlussvorschläge  
wurden in den Beschluss aufgenommen. 

Unter Beachtung dieser Abwägung wurde der  
Bebauungsplan in der Fassung vom 13.11.2025 als 

Satzung beschlossen. Die Verwaltung wurde mit der 
Ausfertigung des Bebauungsplans gemäß § 34 Abs. 4 
Satz 1 Nr. 3 BauGB beauftragt und soll den Satzungs-
beschluss nach § 10 Abs. 3 Halbsatz 2 BauGB  
ortsüblich bekannt machen. Näheres auf Seite 8. 

 Vollzug BauGB: Satzungsbeschluss 3. Änderung  

Bebauungsplan Höbachweiher 

Der Marktgemeinderat hat die 3. Änderung des  
Bebauungsplans „Pleinfeld, Höbachweiher“, Gemarkung 
Pleinfeld, beschlossen. Im Rahmen der Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung eingegangene Hinweise  
wurden gemäß einer Abwägungstabelle behandelt und 
abgewogen. Diese Abwägungstabelle sowie die  
vermerkten Beschlussvorschläge wurden in den  
Beschluss aufgenommen. 

Unter Berücksichtigung dieser Abwägung wurde die 3. 
Änderung des Bebauungsplans in der Fassung vom 
13.11.2025 als Satzung beschlossen. Die Verwaltung 
wurde beauftragt, die 3. Änderung des Bebauungsplans 
nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB auszufertigen und 
den Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 3 Halbsatz 2 
BauGB ortsüblich bekannt zu machen. Näheres auf  
Seite 9. 

 Erhöhung der Wahlhelferentschädigung 

Der Marktgemeinderat hat sich einstimmig dafür  
ausgesprochen, die Entschädigung für Wahlhelfer auf 
65,00 € zu erhöhen. Aufgrund des erheblichen  
Mehraufwandes für die Verwaltung, soll künftig auf die 
Gewährung von Verpflegungsleistungen verzichtet  
werden. 

Diese Entscheidung gilt für alle zukünftigen Wahlen und 
wurde getroffen, um den ehrenamtlichen Einsatz der 
Wahlhelfer wertzuschätzen und die Organisation von 
Wahlen weiterhin zu unterstützen.  Die Erhöhung soll 
dazu beitragen, die Motivation und Beteiligung an den 
Wahlverfahren zu fördern. 

Weitere Einzelheiten zu den oben genannten Tagesord-
nungspunkten können der Niederschrift zu den öffentlichen 
Sitzungen unter www.pleinfeld.de/marktgemeinderat/  
entnommen werden.  
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BEKANNTMACHUNG  

VOLLZUG DES BAUGESETZBUCHES (BAUGB) 

BEKANNTMACHUNG SATZUNGSBESCHLUSS UND 

INKRAFTTRETEN GEM. § 10 ABS. 3 BAUGB 

BEBAUUNGSPLAN „DORFGEBIET DORSBRUNN 

FLNR. 20“, GEMARKUNG DORSBRUNN 

Der Marktgemeinderat Pleinfeld hat in seiner öffentlichen 

Sitzung am 13.11.2025 gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch 

(BauGB) den Bebauungsplans „Dorfgebiet Dorsbrunn  

FlNr. 20“, für die Gemarkung Dorsbrunn als Satzung  

beschlossen. Der Geltungsbereich ist aus nachfolgendem 

Lageplan (ohne Maßstab) ersichtlich. 

Der Satzungsbeschluss des Marktgemeinderates über den 

Bebauungsplan „Dorfgebiet Dorsbrunn FlNr. 20“ für die 

Gemarkung Dorsbrunn wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 

BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Mit der Bekannt-

machung tritt der Bebauungsplan in Kraft. 

Der Bebauungsplan „Dorfgebiet Dorsbrunn FlNr. 20“,  

bestehend aus dem vom Ingenieurbüro VNI aus Pleinfeld 

ausgearbeiteten Planblatt vom 13.11.2025, den Fest-

setzungen durch Text sowie der Begründung, Satzung und 

Artenauswahlliste kann vom Tage der Bekanntmachung an 

im Rathaus des Marktes Pleinfeld, Zimmer 2.2 während der 

allgemeinen Öffnungszeiten von jedermann eingesehen 

werden. Weiterhin ist diese Satzung gemäß § 10a Abs. 2 

BauGB auf der Homepage des Markts Pleinfeld unter 

www.pleinfeld.de – Rubrik Leben – Planen und Wohnen – 

Bebauungspläne veröffentlicht und kann dort ebenfalls 

eingesehen werden. Link: (https://www.pleinfeld.de/

bebauungsplaene) 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der  

Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von 

Mängeln sowie Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird 

hingewiesen. 

Unbeachtlich werden danach 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB  

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfah-

rens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 

beachtlichen Verletzung der Vorschriften über das  

Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächen-

nutzungsplanes und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 

des Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-

machung des Bebauungsplans schriftlich gegenüber der 

Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründen-

den Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Satz 1  

gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Absatz 2a  

beachtlich sind. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB 

über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im 

Falle der in den §§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermögens-

teile, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungs-

pflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB 

über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn 

der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt 

ist, wird hingewiesen. 

Pleinfeld, den 17.11.2025 

Markt Pleinfeld 

Stefan Frühwald 

Erster Bürgermeister 
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BEKANNTMACHUNG  

VOLLZUG DES BAUGESETZBUCHES (BAUGB) 

BEKANNTMACHUNG SATZUNGSBESCHLUSS UND 

INKRAFTTRETEN GEM. § 10 ABS. 3 BAUGB 

BEBAUUNGSPLAN „020.03 PLEINFELD,  

HÖBACHWEIHER“, 3. ÄNDERUNG GEMARKUNG 

PLEINFELD 

Der Marktgemeinderat Pleinfeld hat in seiner öffentlichen 

Sitzung am 13.11.2025 gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch 

(BauGB) die 3. Änderung des Bebauungsplans „020.03 

Pleinfeld, Höbachweiher“ nach § 13a Abs. 2 BauGB für die 

Gemarkung Pleinfeld als Satzung beschlossen. Der Gel-

tungsbereich ist aus nachfolgendem Lageplan (ohne Maß-

stab) ersichtlich. 

Der Satzungsbeschluss des Marktgemeinderates über den 

Bebauungsplan „020.03 Pleinfeld, Höbachweiher“ nach  

§ 13a Abs. 2 BauGB für die Gemarkung Pleinfeld wird hier-

mit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 

Mit der Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft. 

Der Bebauungsplan „020.03 Pleinfeld, Höbachweiher“, 

bestehend aus dem vom Ingenieurbüro VNI aus Pleinfeld 

ausgearbeiteten Planblatt vom 13.11.2025, den Fest-

setzungen durch Text sowie der Begründung, Satzung und 

Artenauswahlliste kann vom Tage der Bekanntmachung an  

und im Rathaus des Marktes Pleinfeld, Zimmer 2.2  

während der allgemeinen Öffnungszeiten von jedermann 

eingesehen werden. Weiterhin ist diese Satzung gemäß  

§ 10a Abs. 2 BauGB auf der Homepage des Marktes  

Pleinfeld unter www.pleinfeld.de – Rubrik Leben – Planen 

und Wohnen – Bebauungspläne veröffentlicht und kann 

dort ebenfalls eingesehen werden. Link: (https://

www.pleinfeld.de/bebauungsplaene) 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-

letzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von 

Mängeln sowie Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird 

hingewiesen. 

Unbeachtlich werden danach 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB be-

achtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- 

und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 

beachtlichen Verletzung der Vorschriften über das Ver-

hältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungs-

planes und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 

des Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-

machung des Bebauungsplans schriftlich gegenüber der 

Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründen-

den Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Satz 1  

gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Absatz 2a  

beachtlich sind. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB 

über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im 

Falle der in den §§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermögen-

steile, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungs-

pflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB 

über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn 

der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt 

ist, wird hingewiesen. 

Pleinfeld, den 17.11.2025 

Markt Pleinfeld 

Stefan Frühwald 

Erster Bürgermeister 
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Am diesjährigen Volkstrauertag versammelten sich  
Bürgerinnen und Bürger, örtliche Vereine, Fahnen-
abordnungen sowie Vertreterinnen und Vertreter aus  
Kirche und Kommune zu einer gemeinsamen Feierstunde, 
um der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft zu gedenken. 

In seiner Ansprache erinnerte Erster Bürgermeister Stefan 
Frühwald an die Millionen Menschen, die in den Kriegen 
des 20. Jahrhunderts und unter diktatorischen Regimen ihr 
Leben verloren haben. Er betonte, dass der Volkstrauertag 
ein Tag der Trauer, aber auch der Besinnung sei: „Dieser 
Tag ruft uns in Erinnerung, wie zerbrechlich Frieden und 
Menschlichkeit sind und wie schnell sie verloren gehen 
können, wenn Hass, Lüge und Machtgier über das Recht 
triumphieren.“ 

Zum 150. Geburtstag von Thomas Mann las Frühwald aus 
einem Werk des Schriftstellers, der als einer der bedeu-
tendsten Gegner des Nationalsozialismus ins Exil gedrängt 
wurde. Die Worte Manns unterstrichen die Bedeutung des 
gemeinsamen Erinnerns und die Verantwortung, Lehren 
aus der Geschichte zu ziehen. 

Besondere Aktualität erhielt das Gedenken durch den  
80. Jahrestag des Endes des Zweiten Weltkriegs. Frühwald 
hob hervor, dass aus den Erfahrungen der Kriegs- und 
Nachkriegszeit ein neues, geeintes Europa erwachsen sei – 

geprägt von Frieden, Freiheit und Wohlstand. Dieses Euro-
pa stehe heute erneut vor einer Bewährungsprobe ange-
sichts des russischen Angriffskrieges gegen die Ukraine. 
Die Ereignisse führten vor Augen, wie notwendig eine wehr-
hafte und solidarische Demokratie sei. 

Mit Blick auf Gegenwart und Zukunft rief Frühwald dazu 
auf, wachsam zu bleiben, für Recht und Freiheit einzu-
stehen und den Glauben an die Menschlichkeit nicht aufzu-
geben. In Anlehnung an Thomas Mann verwies er auf die 
Hoffnung „auf den zukünftigen Sieg der Demokratie“, ver-
standen als Sieg der Menschlichkeit über die Gewalt. 

Die Feierstunde wurde musikalisch umrahmt von der  
Pleinfelder Blasmusik und dem Männergesangsverein und 
von den geistlichen Vertretern, Herrn Pfarrer Breitenhuber  
für die Katholische Kirche und Pfarrer Bloch für die  
Evangelische Kirche, begleitet. Zum Abschluss dankte der 
Bürgermeister allen Beteiligten und Teilnehmenden für  
ihre Mitwirkung an diesem gemeinsamen Moment des  
Gedenkens, Ermahnens und Erinnerns. 

GEDENKEN AM VOLKSTRAUERTAG:  

MAHNUNG ZU FRIEDEN, DEMOKRATIE UND MENSCHLICHKEIT 

Foto: Markt Pleinfeld 
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Teilnehmergemeinschaft  

Niedermauk  
Der Vorsitzende des Vorstandes  

Flurneuordnung und Dorferneuerung Niedermauk  
Gemeinde Röttenbach, Landkreis Roth  

Anhörung zu den vorgesehenen Änderungen des Flurbereinigungs-plans gemäß § 60 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)  

BEKANNTMACHUNG  UND  LADUNG   
Im Gebiet der Gemarkung Niedermauk wird ein Verfahren zur Ländlichen Entwicklung nach dem Flurbereinigungsgesetz 
durchgeführt. In diesem Zusammenhang wurde einem Widerspruch abgeholfen, wodurch Änderungen der Abfindungen  
einiger Besitzstände bedingt werden.  

Deshalb sollen vor den Änderungen des Flurbereinigungsplans die betroffenen Grundstückseigentümer über die geplanten 
Änderungen gehört werden. Dazu wird zu einem Anhörungstermin geladen.  

Der Anhörungstermin findet statt beim:  

Ort:  Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken, 3. Stock, Zimmer-Nr. 305,  
 Phillip-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach  

Zeit:  Mittwoch, den 03.12.2025, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr  

Ein Erscheinen ist nur erforderlich, wenn Erläuterungen oder Auskünfte verlangt werden.  

Ansbach, 24.10.2025  
gez. Winfried Schiller, Baurat  

PUSH-NACHRICHTEN AUS PLEINFELD 
Der Push-Service des Marktes Pleinfeld ist bereits seit einigen Monaten aktiv 

und wird von vielen Bürgerinnen und Bürgern genutzt. Um noch mehr  

Menschen zu erreichen, möchten wir den Dienst erneut vorstellen und auf 

seine Vorteile aufmerksam machen. 

Mit dem Push-Service erhalten Sie wichtige Informationen direkt auf Ihr  

Smartphone, Tablet oder den Computer und das alles kostenfrei,  

datenschutzkonform und ohne eigene App. Sie entscheiden selbst,  

welche Kategorien Sie abonnieren möchten.  

Aktuell stehen Ihnen folgende Themen zur Auswahl: 

 Rathaus und Verwaltung 

 Veranstaltungen 

 Tourismus & Freizeit 

 Bauen & Verkehr 

 Freibad 

Wir freuen uns, wenn Sie den Push-Service nutzen und so jederzeit bestens 

über Neuigkeiten aus Pleinfeld informiert bleiben. 

Einrichtung 

Je nach Gerät kann die Einrichtung und Freigabe von Push-Nachrichten  

unterschiedlich funktionieren. Die aktuellen Hinweise zur Einrichtung finden 

Sie immer auf www.pleinfeld.de/push. 
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ERNEUERUNG DER WASSERLEITUNG AM BAHNWEIHER ABGESCHLOSSEN 
Mitte Oktober konnte die Baumaßnahme zur Erneuerung der Wasserleitung nach knapp 
sechs Wochen Bauzeit abgeschlossen werden. 

Die bestehende PVC-Leitung aus den 60-iger Jahren musste altersbedingt ersetzt  
werden, um auch künftig eine sichere und zuverlässige Trinkwasserversorgung gewähr-
leisten zu können. Auch die Wasserverluste sollten dadurch minimiert werden. Meist  
waren defekte Muffenverbindungen die Ursache für Rohbrüche. In den letzten Jahren sind 
jedoch auch immer mehr Längsrisse aufgetreten. 

Durch Unwägbarkeiten konnte die geplante Bauzeit von fünf 
Wochen nicht gehalten werden. Der Grundwasserstand und 
einzelne Regentage behinderten die Arbeiten und Beton-
fundamente/Platten (vermutlich von alten Gebäuden) waren 
zu beseitigen. Schwerer Sandsteinfels konnte nur mit einem 
sogenannten Specht am Bagger zerkleinert werden. 

Insgesamt wurden 255m Hauptwasserleitung, sieben  
Hausanschlüsse, ein Wasserleitungsknotenpunkt und zwei 
Hydranten erneuert. Die Gemeindewerke planen für die 
nächsten Jahre weitere Sanierungsmaßnahmen an Wasser-
leitungen, die rechtzeitig bekannt gegeben werden. 

Ihre Gemeindewerke Pleinfeld 

 

ERSTE-HILFE-KURSE FÜR ALLE MITARBEITER DES MARKTES PLEINFELD IM  

OKTOBER UND NOVEMBER 2025 
Im Oktober und November 2025 nahmen alle Mitarbeiter des Marktes Pleinfeld an einem Erste-Hilfe-Kurs teil, der  

speziell für sie organisiert wurde. Dieser Kurs war ein wichtiger Schritt, um sicherzustellen, dass alle Mitarbeitenden mit den 

notwendigen Erste-Hilfe-Maßnahmen vertraut sind und im Notfall schnell und kompetent handeln können. 

Kursinhalte 

Während des Kurses wurden die Teilnehmer in verschiedenen 

lebensrettenden Maßnahmen geschult. Zu den Inhalten gehörten 

unter anderem die stabile Seitenlage, die Herz-Lungen-

Wiederbelebung (HLW), das richtige Verhalten bei Verletzungen 

und Vergiftungen sowie das Vorgehen in verschiedenen Notfall-

situationen. Durch praxisnahe Übungen konnten alle Mitarbeiter 

ihr Wissen auffrischen und ihre Fähigkeiten vertiefen. 

Ziel des Kurses 

Der Markt Pleinfeld legt großen Wert auf die Sicherheit und das 

Wohlergehen seiner Mitarbeitenden. Die Teilnahme am  

Erste-Hilfe-Kurs ist daher ein wesentlicher Bestandteil der  

Vorbereitung auf Notfälle, um im Falle eines Vorfalls direkt  

und richtig eingreifen zu können. Mit unserer gemeinsamen  

Teilnahme möchten wir ein sichtbares Zeichen setzen und alle 

Bürgerinnen und Bürger ermutigen, es uns gleichzutun.  

Erste-Hilfe gehört in die Mitte der Gesellschaft und verdient jede 

Aufmerksamkeit. 

Herzlichen Dank an das BRK Südfranken für die erfolgreiche 

Durchführung des Kurses. 
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40 JAHRE IM DIENSTE DER GEMEINDE PLEINFELD –  

GEORG BÖHM FEIERT SEIN DIENSTJUBILÄUM 
Am 1. Oktober 2025 konnte Georg Böhm auf 

beeindruckende 40 Jahre im Dienst der Markt-

gemeinde Pleinfeld zurückblicken. 

Herr Böhm trat am 1. Oktober 1985 in den 

Dienst der Gemeinde ein. Nach seiner Aus-

bildung zum Baumschulgärtner brachte er sein 

Fachwissen und seine Erfahrung in die Pflege, 

Gestaltung und Erhaltung der gemeindlichen 

Grünanlagen, Friedhöfe und öffentlichen  

Flächen ein. Durch seinen Einsatz trägt er maß-

geblich dazu bei, dass sich Pleinfeld und seine 

Ortsteile stets in einem gepflegten und einladen-

den Erscheinungsbild präsentieren. 

Erster Bürgermeister Stefan Frühwald sowie alle 

Kolleginnen und Kollegen danken Georg Böhm 

im Namen der gesamten Gemeinde herzlich  

für sein jahrzehntelanges Engagement, seine 

Verlässlichkeit und die gute Zusammenarbeit.  

V.l.n.r. Stefan Frühwald, Christian Rotter, Georg Böhm, Poul Brandi  

Herzlichen Glückwunsch zum 40-jährigen Dienstjubiläum! 

 

SPALTER TOR - SANIERUNGSARBEITEN IM BEREICH DER TORANLAGEN UND  

AUSSENFASSADEN  
Wie bekannt, führte die Sanierung des Spalter Tores zu einer längeren Verkehrssperrung mit Umleitung. Während der  

Vollsperrung hat der Eigentümer des Obergeschosses die Außenfassade seines Gebäudes erneuert. Gleichzeitig nutzte der 

Markt Pleinfeld die Gelegenheit, auch die Torbereiche für Fußgänger und Fahrzeuge zu sanieren. 

Im Zuge dieser Arbeiten traten Schwierigkeiten auf, die eine Verlängerung der Bauzeit erforderlich machten. Hinzu kam, 

dass der Unterputz an der Fassade eine längere Trocknungszeit benötigte als ursprünglich geplant. Es sind noch  

Restarbeiten zu erledigen, die in dem Zeitraum erfolgen, in dem auch die Weihnachtsbeleuchtung aufgehängt wird. So  

können die Maßnahmen sinnvoll miteinander kombiniert werden, um weitere Verkehrsbeeinträchtigungen zu vermeiden.  

Mit Abschluss der Sanierung wird das Ortsbild im Bereich der Toranlagen nachhaltig aufgewertet. 

 

BAHNUNTERFÜHRUNG 

SANKT VEIT 
Die Bahnunterführung in St. Veit wurde 

von den Einschwemmungen gereinigt und 

die Zuwegung neu geschottert.  

Diese ist nun wieder, so weit es die  

Gegebenheiten vor Ort hergeben, gut  

passierbar. 
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DER WINTER STEHT BEVOR 
Schnee und Eisglätte 

Ein gut organisierter Winterdienst sorgt für freie Fahrt im 

gesamten Gemeindegebiet. Doch haben Sie Verständnis, 

wenn es trotz engagierten Einsatzes unserer Mitarbeiter ab 

und zu auch zu unvermeidbaren Behinderungen im  

Straßenverkehr kommen kann. 

Da die Streufahrzeuge nach Schneefällen und bei Eisglätte 

nicht überall gleichzeitig sein können, wird das Räumen 

und Streuen nach Dringlichkeit organisiert. Das Straßen-

netz im Gemeindegebiet Pleinfeld ist dazu in Dringlichkeits-

stufen unterteilt, nach denen sich die Häufigkeit und  

Vorrang des Winterdienstes richtet. Der Winterdienst wird 

zuerst in Hauptverkehrs- sowie in stark frequentierten  

Straßen durchgeführt, bevor weniger befahrene Straßen 

geräumt und gestreut werden. 

Hier ist aber auch Ihre Mithilfe gefragt! 

Parkende Fahrzeuge sind immer wieder ein Problem,  

welche das Räumen und Streuen einer Straße seitens der 

Gemeinde vor allem in engeren Straßen oder Sackgassen 

zunehmend erschweren, wenn nicht gar unmöglich  

machen. Die Winterdienstfahrzeuge sind aufgrund ihrer 

Breite, bedingt durch den Schneepflug, nur sehr schwer zu 

manövrieren, des Weiteren werden die Fahrbahnen meist 

beidseitig von Schneemassen noch verengt. Durch das  

Parken auf diesen engen Straßen und Wegen können die 

Räumfahrzeuge die Straßen dann oft nicht passieren und 

der Winterdienst wird dadurch zeitlich verzögert oder kann 

in manchen Straßenzügen erst gar nicht durchgeführt  

werden. 

Im Interesse aller bitten wir deshalb die Anwohner darauf 

zu achten, dass das Parken in engen Straßen während der 

Wintermonate unterlassen wird und Fahrzeuge, wenn  

möglich in Garagen, auf Parkplätzen oder auf sonstigen 

Stellplätzen abgestellt werden. Die Beachtung dieser  

Punkte liegt in Ihrem und aller Interesse, denn Sie  

ermöglichen eine ungehinderte und zügige Gesamt-

räumung und setzen Ihr Fahrzeug nicht der Gefahr aus, 

beschädigt zu werden. 

Anliegerpflichten 

Alle Grundstückseigentümer, die an einer öffentlichen  

Straße, an Wegen oder Plätzen wohnen, sind gemäß der 

aktuellen Verordnung über die Reinhaltung und die  

Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der 

Gehbahnen im Winter zum Winterdienst verpflichtet! 

Danach sind Grundstückseigentümer/innen verpflichtet, 

nach Schneefall-Ende bzw. nach dem Entstehen von  

Eisglätte, unverzüglich zu räumen und zu streuen. Die 

Räum- und Streupflicht ist häufig durch Mietvertrag auf die 

Mieter bzw. Mieterinnen vor Ort übertragen. Eine generelle 

Befreiung vom Winterdienst ist nicht möglich. 

Was bedeutet das für Sie? 

 Räumen Sie Schnee mit Schippe oder Besen, damit Ihr 

Gehweg für alle sicher begehbar ist. 

 Gehwege müssen in einer für den Fußgängerverkehr 

erforderlichen Breite entlang des Grundstückes  

geräumt werden. 

 Auch für Kinderwagen, Rollstuhlfahrerinnen und -fahrer 

muss der Gehweg begehbar sein. Sie müssen also  

mindestens eine Breite von 1,50 Metern räumen. 

 Häufen Sie den Schnee an der Vorderkante des  

Gehwegs auf, nicht auf der Fahrbahn. Straßenrinnen 

und Straßeneinläufe müssen unbedingt frei bleiben. 

 Streuen Sie bei Glätte nur Sand, Splitt oder Granulat 

und kein Salz oder salzhaltige Mittel. Salz schadet  

Bäumen und Pflanzen und darf nur in Ausnahmefällen 

gestreut werden. 

Wichtig! Ist kein Gehweg vorhanden, so bezieht sich die in 

der gemeindlichen Verordnung geregelte Räum- und  

Streupflicht auf einen 1,50 Meter breiten Streifen entlang 

der Straßengrundstücksgrenze. Es kommt also bei der 

Räum- und Streupflicht nicht darauf an, ob tatsächlich ein 

Gehweg vorhanden ist. 

Bis wann muss geräumt sein? 

 werktags bis 07:00 Uhr, sonn- u. feiertags bis 08:00 Uhr 

 wenn es tagsüber schneit oder glatt wird, müssen die 

Sicherungsmaßnahmen so oft wiederholt werden, wie 

es zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, 

Eigentum oder Besitz erforderlich ist. Um 20:00 Uhr 

endet die Räum- und Streupflicht 

Was ist im Rahmen der Räum- und Streupflicht zu  

beachten? 

 Der Fahr- und Fußgängerverkehr darf durch Schnee-

berge nicht mehr als unbedingt nötig behindert oder 

gefährdet werden. 

 Einläufe in Entwässerungsanlagen sollen von Schnee 

und Eis freigehalten werden, um bei Tauwetter den  

ungehinderten Abfluss des Schmelzwassers zu  

gewährleisten. 

 Hydranten sind ebenfalls von Schnee und Eis zu  

befreien. 

Welche Streumittel dürfen eingesetzt werden? 

Die Verwendung eines bestimmten Streumittels ist nicht 

vorgeschrieben. In jedem Fall sollte das Streugut eine gute 

Wirkung gegen die Gefahr des Ausgleitens haben. Bei 
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Schnee-, Reif- oder Eisglätte ist der Gehweg bzw. die  

Fahrbahn aus Umweltschutzgründen mit geeigneten  

abstumpfenden Stoffen z. B. Sand, Splitt (erhältlich in den 

von der Gemeinde extra aufgestellten „Sandkästen“) nicht 

jedoch mit Tausalz oder ätzenden Mitteln zu bestreuen. Bei 

besonderer Glättegefahr (z. B. an Treppen oder an starkem 

Gefälle) ist das Streuen von Tausalz zulässig. 

Hier einige Gründe um besser auf Streusalz bei der 

Wintersicherung zu verzichten: 

 Streusalz schadet Bäumen und anderen Pflanzen 

 Streusalz beeinträchtigt über das Grundwasser die 

Trinkqualität 

 Streusalz zerfrisst Autobleche, Bodenbeläge und kostet 

damit Ihr Geld 

 Streusalz quält unsere vierbeinigen Freunde 

Im vergangenen Winter gab es beim Markt Pleinfeld häufig 

Beschweren darüber, dass vor allem an unbebauten  

Grundstücken in Wohngebieten der Winterdienst der 

Grundstückseigentümer/innen nicht wahrgenommen wird. 

Die Räum- und Streupflicht besteht sowohl an bebauten als 

auch an unbebauten Grundstücken. 

Kann jemand aus gesundheitlichen oder zeitlichen  

Gründen seiner Winterdienstverpflichtung nicht nach-

kommen, sollte er auf die Unterstützung von Nachbarn 
oder auf professionelle Hilfe zurückgreifen. Gartenbau-

betriebe, Gebäudereinigungsfirmen, Hausmeister- oder 

Studentendienste bieten diesen Service an. Ein Blick in die 

Gelben Seiten kann hier weiterhelfen. 

Daher noch ein Hinweis auf § 13 Nr. 3 der gemeindlichen 

Verordnung worin eine Geldbuße bis zu 500 EUR  

angedroht wird, wer vorsätzlich oder fahrlässig dieser  
Verpflichtung nicht nachkommt. Noch teurer kommt es, 

wenn jemand auf einem ungesicherten Gehweg ausrutscht 

und sich verletzt. In diesem Zusammenhang weisen wir 

vorsorglich auf die Haftung hin: Nur die evtl. Schadens-
ersatzansprüche von geschädigten Verkehrsteilnehmern 

können von einer Privathaftpflichtversicherung gedeckt 

sein. Gegen die strafrechtliche Haftung (bei Körper-

verletzung) ist eine Versicherung nicht möglich. 

Wir bitten Sie daher eindringlich Ihre Räum- und  

Streupflicht im kommenden Winter wahrzunehmen, um so 

Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz  

für Sie als auch Ihre Mitbürger und Mitbürgerinnen zu  

vermeiden. 
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Der Markt Pleinfeld beteiligt sich seit November am Projekt „Jeder Tropfen zählt“, so wie es etwa aus der Stadt Weißenburg, 

den VGs Ellingen und Nennslingen, Muhr am See oder dem Landkreis Roth bekannt ist. 

Es handelt sich dabei um die Sammlung von in Privathaushalten genutzten Speiseölen und -fetten. Bereits seit Ende 2018 

sind Sammelautomaten im Landkreis Roth, aber auch in Erlangen, Fürth und weiteren Städte und Gemeinden der  

Metropolregion Nürnberg zu finden. Nach der chemiefreien Aufbereitung wird aus den Speiseölen und -fetten v. a. Biodiesel 

mit einer über 90% besseren CO2-Billanz als konventioneller Diesel hergestellt. Der Biodiesel landet dann als 7%ige  

Beimischung im Tank jedes Dieselfahrzeuges und der Kreis schließt sich. 

Für das Projekt können seit November von jedem Haushalt ein 1,2 Liter fassender Sammelbehälter und ein Informations-

flyer an den genannten Ausgabeorten empfangen werden. Die Behälter sind ansprechend gestaltet, wertig und leicht  

handhabbar, hitzeresistent, haben eine Füllstandanzeige, eine Beschriftung zur Handhabung und sind mit Blindenschrift 

versehen. 

Volle Behälter, können an einem Sammelautomaten am Penny Markt in der Ellinger Straße kostenlos gegen leere,  

frische Behälter getauscht werden. Dadurch kann jeder Haushalt leicht an diesem nachhaltigen Projekt teilnehmen und  

mitsammeln.  

Ausgabestellen zu den Öffnungszeiten in Pleinfeld 

Vorgehen in Ortsteilen: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Generell wird neben den Empfangsmöglichkeiten in Pleinfeld die Verteilung und der Empfang in den Ortsteilen durch die 

Ortsbeauftragten bzw. Ortssprecher geregelt.  

Weitere Informationen unter: www.pleinfeld.de und www.jeder-tropfen-zaehlt.de. 

JEDER TROPFEN ZÄHLT 
AB JETZT AUCH IN DER MARKTGEMEINDE 

Empfangsorte Straße 

Mehrgenerationenhaus Kirchenplatz 1 

Rathaus-Tourismusinformation Marktplatz 11 

Gemeindewerke Pleinfeld Beim Sägwerk 4 

Ortsteil Regelung: 

Kleinweingarten Verteilung über Bauhof ist erfolgt 

Kemnathen Verteilung über Bauhof ist erfolgt 

Gündersbach Verteilung über Bauhof ist erfolgt 

Walkerszell Verteilung über Bauhof ist erfolgt 

Mackenmühle Verteilung über Bauhof ist erfolgt 

Hohenweiler Ausgabe über Ortsbeauftragter bei Feuerwehrhaus 

Dorsbrunn Verteilung über Ortssprecher 

Mannholz Verteilung über Ortssprecher 

Mischelbach Verteilung über Ortsbeauftragte 

Weitere Ortsteile 
Bisher noch keine Regelung der Ortssprecher bzw. Ortsbeauftragten, 
Empfang über Ausgabestellen in Pleinfeld möglich. 
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SAPV SÜDFRANKEN EG – EIN LICHTBLICK IN SCHWEREN ZEITEN 
ZEIT – BEGLEITUNG – LEBENSQUALITÄT 

Ein unscheinbares Büro am Nordring in Pleinfeld – hier 
befindet sich die Zentrale der SAPV Südfranken eG. Von 
außen wirkt es ruhig und bescheiden, doch hinter diesen 
Türen wird Großes geleistet. Seit der Gründung im Jahr 
2018 hat sich die SAPV Südfranken eG zu einem wichtigen 
Anker für Menschen im Landkreis Weißenburg-Gunzen-
hausen und im Landkreis Roth entwickelt. 

Ein Team aus sechs Palliativärztinnen und -ärzten sowie 
sieben erfahrene Pflegekräfte begleiten schwerstkranke 
Menschen und deren Angehörige mit großem Einfühlungs-
vermögen in ihrer letzten Lebensphase. Über 2.300  
Patientinnen und Patienten durften sie in den vergangenen 
Jahren zur Seite stehen - organisiert und koordiniert durch 
die Zentrale in Pleinfeld. 

Palliativmedizin bedeutet weit mehr als die Behandlung 
einer Krankheit. Im Mittelpunkt stehen die Würde, die  
Lebensqualität und die individuellen Wünsche der  
Menschen. Ziel ist es, dass Patientinnen und Patienten in 
ihrer vertrauten Umgebung bleiben können - umgeben von 
den Menschen, die ihnen wichtig sind - und die Unter-
stützung erhalten, die sie für einen würdevollen Abschied 
benötigen. 

Anspruch auf eine spezialisierte ambulante Palliativ-
versorgung (SAPV) haben Menschen mit einer nicht  
heilbaren und weit fortgeschrittenen Erkrankung. Dazu  
zählen Patienten mit einer schweren Tumorerkrankung 
ebenso wie Menschen im Endstadium einer Erkrankung 
des Herzens, der Atemwege oder des Nervensystems mit 
schwerwiegenden Krankheitssymptomen. Die Verordnung 
für eine spezialisierte Palliativversorgung erfolgt durch den 
Hausarzt, einen Facharzt oder bei Entlassung aus einer 
Klinik. Jeder gesetzlich Krankenversicherte hat Anspruch 

auf die Leistungen der SAPV, auch die Kostenübernahme 
durch private Krankenversicherer ist möglich. 

Mit einer 24-Stunden-Betreuung an sieben Tagen in der 
Woche ermöglicht die SAPV Südfranken eG den schwerst-
kranken Menschen, ihre letzte Lebensphase nach eigenen 
Vorstellungen zu gestalten. Ob zu Hause oder in einer  
vertrauten Einrichtung - das Team steht jederzeit bereit, um 
einfühlsame Hilfe zu leisten und Angehörige zu entlasten. 

Für das gesamte Team ist die Arbeit eine echte Herzens-
angelegenheit. „Wir hören zu, wir unterstützen und wir sor-
gen dafür, dass niemand diesen Weg allein gehen muss.“ 

Die SAPV versteht sich als ergänzendes Angebot zur  
allgemeinen medizinischen und pflegerischen Versorgung 
durch Hausärzte und Pflegedienste. In enger Abstimmung 
mit einem Netzwerk aus Haus- und Fachärzten, Hospiz-
vereinen und weiteren Partnern sorgt die SAPV Südfranken 
eG für eine ganzheitliche, liebevolle und professionelle  
Betreuung, die medizinische Kompetenz und menschliche 
Nähe vereint. 

Das Büro der SAPV Südfranken eG ist montags bis freitags 
von 8:00 bis 14:00 Uhr erreichbar. Alle weiteren Informatio-
nen sind auch unter www.sapv-suedfranken.de zu finden. 

Wir freuen uns, wenn Sie unsere Arbeit  
unterstützen wollen! 

Spendenkonten: SAPV Südfranken eG 
 

VR Bank im südlichen Franken eG 
DE32 7659 1000 0104 7865 56 - BIC GENODEF1DKV 

 

Sparkasse Mittelfranken Süd 
IBAN: DE76 7645 0000 0231 6850 25  

BIC: BYLADEM1SRS 
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Aus Wirtschaft uNd Gewerbe 

 

 

WERBEGEMEINSCHAFT PLEINFELD E.V.   

VERSUCHT NEUSTART  
Nach 12 Jahren der Ruhe fand am 24. Oktober im Kastanienhof eine Mitglieder-

versammlung der Werbegemeinschaft statt.  

4 Mitglieder der Vorstandschaft sowie 6 weitere Vereinsmitglieder trafen sich zu folgender Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Abstimmung über die Tagesordnung 

2. Bericht und Themen 

3. Entlastung der Vorstandschaft 

4. Weiteres Vorgehen und Gedanken über einen Neustart 

5. Sonstiges 

Zu Beginn begrüßte Jürgen Albert die überschaubare Runde. Das vorhandene Interesse der Anwesenden zeigte aber die 

Bereitschaft wieder ein Lebenszeichen abzugeben. 

Nach der Begrüßung und Vorstellung der Tagesordung hielt Holger Treiber einen kurzen Kassenbericht. Die anwesenden 

Mitglieder nahmen den Bericht zur Kenntnis und entlasteten die Vorstandschaft. 

Ein wesentlicher Bestandteil der einberufenen Sitzung war der Wunsch der Gemeindeverwaltung (federführend  

Bürgermeister Stefan Frühwald) den Verein wieder aufleben zu lassen, um sich aktiv am Pleinfelder Leben zu beteiligen.  

In welche Richtung es gehen soll, wird sich zeigen.  

Im Frühjahr 2026 möchte die Gemeindeverwaltung auf die Mitglieder der Werbegemeinschaft und alle weiteren  

Gewerbebetriebe zugehen. Anschließend wird eine Informationsveranstaltung geplant. Dort soll über eine Zusammen-

arbeit informiert, sowie weitere Schritte besprochen werden. 

Mit einem Neustart und der geplanten Unterstützung durch die Gemeinde steht die Werbegemeinschaft vielleicht vor 

einer vielversprechenden Zukunft, in der wieder gemeinsame Projekte und Aktionen zum Wohl der Gemeinde ins Leben 

gerufen werden.  
 

Mit freundlichen Grüßen  

 

 

Jürgen Albert 

 

Infos zu Werbemöglichkeiten im Farbdruck  
auf der Rückseite der Bürgerinfo 

Wir weisen darauf hin, dass für alle Geschäftspartner seit Juli die Möglichkeit besteht, die Rückseite der Bürgerinfo als 

Werbefläche in Farbe zu nutzen. 

Diese Möglichkeit bietet folgende Vorteile  

 Höchste Aufmerksamkeit - die Rückseite ist die am meisten gesehene Seite nach der Titelseite  

 Starkes Preis-Leistungs-Verhältnis - trotz höherer Kosten bietet diese Platzierung oft den besten Werbeeffekt 

 Farbdruck hebt sich ab - farbige Anzeigen fallen deutlich stärker ins Auge, ideal für Produktbilder oder Teamfotos 

Bei Fragen können Sie sich gerne an Alexandra Werner wenden, Tel. 09144-6089988. 
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HERZENSPROJEKT „HOSPIZ AM BROMBACHSEE“ - BAUBEGINN 
Ein Projekt, das für die Bürgerinnen und Bürger in den 
Landkreisen Roth, Weißenburg-Gunzenhausen und der 
kreisfreien Stadt Schwabach ein echtes Anliegen ist, denn 
im südlichen Mittelfranken gibt es bisher kein stationäres 
Hospiz und das über alle Interessens- und Parteigrenzen 
hinweg umfassende Unterstützung aus Politik, Gesund-
heitswesen und Hospizbewegung erfährt.  

Für unheilbar kranke Menschen in ihrer letzten Lebens-
phase entsteht am Brombachsee ein Haus, das diesen 
letzten Weg in Würde und Selbstbestimmtheit möglich 
macht. Die Weichen sind gestellt: Das Grundstück wurde 
von der Marktgemeinde Pleinfeld in Erbpacht zur Verfügung 
gestellt und mit dem symbolischen Spatenstich am  
9. Oktober ist der erste Schritt zur Realisierung dieses  
Herzensprojektes getan. Im November konnte die Bau-
straße fertiggestellt und mit dem Aushub der Baugrube 
begonnen werden.  

Wir vom BRK Südfranken haben im Projekt die Rolle des 
Bauherrn übernommen. Eine herausfordernde Rolle, da der 
Bau des Hospizes nicht durch Zuschüsse oder Fördergelder 
finanziert wird. Warum nicht, wenn doch die Notwendigkeit 

feststeht? Mit dem Leid unserer MitbürgerInnen, Nachbarn, 
Freunde soll und darf kein Geld verdient sein.  

Deshalb sind wir für den Bau des Hospizes auf Ihre  
Spenden angewiesen. Bitte helfen Sie mit, dass wir das 

„Hospiz am Brombachsee“ so schnell wie möglich  
Wirklichkeit werden lassen können und spenden Sie direkt 
und zweckgebunden an nachfolgende Bankverbindung: 

VR Bank im südlichen Franken 
IBAN: DE68 7659 1000 0209 4750 01 

BIC: GENODEF1DKV 

Verwendungszweck: HospizBrombachsee-SM2025 

Wir sagen Danke, dass Sie das „Hospiz am Brombachsee“ 
unterstützen und vielleicht auch bei Freunden, Kollegen, 
Nachbarn und in der Familie über das Herzensprojekt einer 
ganzen Region sprechen. Wenn wir zusammenhalten, 
schaffen wir es, „unser“ Hospiz im Sommer 2027 zu  
eröffnen. Helfen Sie bitte mit! 

Ihr Projekt-Team „Hospiz am Brombachsee“ 

Text: BRK Kreisverband Südfranken 
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Pleinfelder Weihnachtsmarkt  

am 2. Adventswochenende 
Kerzenschein, ein wärmender Glühwein, Plätzchenduft, weihnachtliche Klänge,  

geselliges Beisammensein – die Weihnachtszeit naht und somit der Pleinfelder 

Weihnachtsmarkt.   

Am 2. Adventswochenende, Samstag, 06. Dezember 2025 

und Sonntag, 07. Dezember 2025  

findet unser Weihnachtsmarkt auf dem romantischen Schloss- und Kirchenplatz 

statt. Mit dem alten Vogteischloss, dem Schlossgarten und der Kath. Kirche im 

Hintergrund soll dem Weihnachtsmarkt auch in diesem Jahr ein weihnachtlich-

romantisches Flair verliehen werden.  

Zahlreiche Marktbeschi-

cker, Vereine, Hobbykünstler 

und Kunsthandwerker mit weihnachtlichen Basteleien,  

Geschenkideen, Dekoartikeln, Glühwein, Crêpes und vielem 

mehr freuen sich auf Ihren Besuch.  

Öffnungszeiten und Programm: 

Samstag, 06. Dezember 2025 von 16.00 bis 21.00 Uhr 

16.00 Uhr        Beginn des Weihnachtsmarktes 

16.30 Uhr        Laternenumzug der Grundschule und  

                          musikalische Umrahmung durch „´s Blechla“ 

17.00 Uhr        Prolog des Christkinds 

17:30 Uhr        Weihnachtsstimmung mit Schülern der 

                          Musikschule McFunKey im Kath. Pfarrheim 

18.00 Uhr        Feuershow 

18.30 Uhr        Ökumenischer Adventsgottesdienst in der Kath. Kirche 

19:15 Uhr        Feuershow 

19.45 Uhr        Live-Musik auf der Bühne mit Diana Ortner 
 

16.00 bis 20.00 Uhr      Basteln für Kinder im Bürgerhaus, 1. Stock 

16:00 bis 20:00 Uhr      Fotobox im Kolpingheim 

16:00 bis 19:00 Uhr      Ein Blick in die Vergangenheit… im  

        Heimat- u. Brauereimuseum 

 Mobile Eisstockbahn während dem Weihnachtsmarkt 

 Momente und Stationen der Ruhe und zum Krafttanken in der  

Kath. Pfarrkirche St. Nikolaus 
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Sonntag, 07. Dezember 2025 von 14.00 bis 19.00 Uhr 

14.00 Uhr        Beginn des Weihnachtsmarktes 

14.00 Uhr        Zauberhafte Lesung für die kleinen Besucher in der Bücherei 

14.15 Uhr        Musikalischer Weihnachtsgruß mit Sven Fischer 

14.45 Uhr        Puppentheater „Drache Lumpo und das geheimnisvolle 

                         Ei“ im Saal des Bürgerhauses (1. Stock) 

15.30 Uhr        Familienandacht zum Nikolausfest mit Besuch des  

                         Heiligen Nikolaus 

16:00 Uhr        Weihnachtsmusik mit der Stubnmusik des Zitherclubs  

                         Solnhofen im Kath. Pfarrheim 

16.30 Uhr        Weihnachtsstimmung mit „´s Blechla“ 

16.30 Uhr        Puppentheater „Drache Lumpo und das geheimnisvolle Ei“ im Saal 

                         des Bürgerhauses (1. Stock) 

17.15 Uhr        Der Nikolaus kommt 

18.00 Uhr        Musikalischer Ausklang mit Petri Brass 

16.00 bis 18.00 Uhr      Mitmachaktion der KITA St. Franziskus in der Scheune 

14:00 bis 18:00 Uhr      Fotobox im Kolpingheim 

16:00 bis 19:00 Uhr      Ein Blick in die Vergangenheit… im Heimat- u. Brauereimuseum 

 Mobile Eisstockbahn während dem Weihnachtsmarkt 

 Momente und Stationen der Ruhe und zum Krafttanken in der Kath. Pfarrkirche St. Nikolaus 
 

Kinderprogramm zum Weihnachtsmarkt 

Weihnachtliches Basteln für Kinder  

Am Samstag, den 06.12.2025 können sich Kinder von 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Bürgerhaus (1. Stock) kreativ  

entfalten. Hier bietet Frau Ramsenthaler aus Röttenbach verschiedene weihnachtliche Deko zum Selbstgestalten und 

Basteln an. Kommt gerne vorbei! 

Am Sonntag, den 07.12.2025 haben Kinder in der Zeit von 16 bis 18.00 Uhr die Möglichkeit, am Stand der  

KITA St. Franziskus in der Scheune zu basteln.  

Himmlisches Postamt 

Das Himmlische Postamt ist in diesem Jahr in der Bude neben dem Eingang zum 

MGH zu finden. Hier steht der Briefkasten für die Weihnachtspost ans Christkind. Alle 

Kinder dürfen ihre Wunschzettel entweder schon von daheim mitbringen oder vor Ort 

in der Bude schreiben oder malen.  

Die Weihnachtspost wird nach dem Weihnachtsmarkt gesammelt von der Kultur- u. 

Touristinformation nach Himmelstadt weitergeleitet. Wichtig ist deshalb ein gut lesbarer Absender (Vorname, Name,  

Straße, PLZ, Ort), denn jeder Brief wird vom Christkind auch beantwortet. Die Kinder dürfen sich also auf ganz besondere 

Weihnachtspost freuen.  

Zauberhafte Lesung für Kinder 

Doris Wieland liest „Das kleine Weihnachtssternchen“ – eine zauberhafte 

Geschichte für Kinder ab 3 Jahre. Los geht´s am Sonntag um 14.00 Uhr in  

der Bücherei.  Bitte beachten: die Plätze in der Bücherei sind begrenzt. 

Das Christkind und der Nikolaus kommen 

Natürlich dürfen wir auf unserem Weihnachtsmarkt auch in diesem Jahr wieder das Christkind 

und den Nikolaus begrüßen. Das Christkind trägt seinen Prolog am Samstag um 17.00 Uhr vor 
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und hat anschließend ein kleines Geschenk für die Kinder. Der Nikolaus kommt 

am Sonntag um 17.15 Uhr zu Besuch. Natürlich beschenkt auch er alle Kinder 

und zieht zudem die Gewinner vom diesjährigen Weihnachtsmarkt-Gewinnspiel. 

Puppentheater „Drache Lumpo und das geheimnisvolle Ei“ 

Während Drachenfrau Lumpine auf der 1000-jährigen Drachengesangsversamm-

lung zu tun hat, gibt sie ihr frischgelegtes Ei in die Obhut ihres Mannes Lumpo. 

Dieser ist mächtig stolz und gibt sein Bestes. Und so fällt er schließlich beim 

Eierschlaflied erschöpft in einen tiefen Schlaf. Doch, oh Schreck! Als er aufwacht, 

ist das Ei verschwunden. Als Prinzessin Miranda und ihr Freund Hansel das Ei 

entdecken, können sie ihren Augen kaum trauen.  

Was mit dem geheimnisvollen Fundstück passiert und wie sich Drache Lumpo 

doch noch als guter Hüter des Eies herausstellt, müsst Ihr selbst sehen. 

Die aufregende Überraschungseiergeschichte um Drachen und andere drollige Gestalten für Kinder ab 3 Jahre ist am 

Sonntag um 14.45 Uhr und ein zweites Mal um 16.30 Uhr im Bürgerhaus (1. Stock) zu sehen. Der Eintritt ist frei. 

 

Weitere Highlights 

Stockbrotbacken im Schlossgarten 

Die DPSG Pleinfeld bietet während dem Weihnachtsmarkt im Schlossgarten wieder das beliebte Stockbrotbacken an. Bei 

frischem Stockbrot und einer Tasse Glühwein lässt sich im stimmungsvoll beleuchteten Schlossgarten ein Moment der 

Ruhe genießen. 

Ein Blick in die Vergangenheit 

Das Heimat- und Brauereimuseum ist an beiden Tagen jeweils von 16.00 bis 19.00 Uhr  

geöffnet. Tauchen Sie ein in ein Stück Pleinfelder Geschichte. Eintritt: freiwillige Spende.  

Unsere Museumsbetreuerin Stephanie Thoma-Kellner freut sich über Ihren Besuch. 

Hobby- u. Kunsthandwerkermarkt im Kath. Pfarrheim 

Auch im Kath. Pfarrheim freuen sich zahlreiche Aussteller mit liebevoll  

gestalteten Dekoartikeln, Handarbeiten, Schmuck, etc. auf Ihren Besuch.  

Für zusätzliche weihnachtliche Stimmung sorgt am Samstag die  

Musikschule McFunKey und am Sonntag die Stubnmusik des Zitherclubs 

Solnhofen. 

 

 

Wir freuen uns, Sie auf unserem  

Pleinfelder Weihnachtsmarkt begrüßen zu dürfen. 

Für Fragen und Anregungen zum Weihnachtsmarkt steht Ihnen das Team der Kultur- und Touristinformation  

gerne zur Verfügung. 

Bitte beachten Sie:  

Aufgrund der Vor- und Nachbereitungen für den Weihnachtsmarkt bleibt die  

Touristinformation am Freitag, 05. Dezember und am Montag, 08. Dezember 2025 geschlossen.  

Wir bitten um Verständnis. 
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INFORMATION DER KULTUR- UND TOURISTINFORMATION 

PLEINFELD 
Bei uns erhalten Sie aktuell Tickets für die genannten und viele weitere Veranstaltungen. 

AKTUELLE TOP-EVENTS IN DER REGION 

Ab jetzt bereits erhältlich: Karten für die Saison 2026 im Bergwaldtheater Weißenburg 
 

Weißenburg 

07.12.2025  Tanznachmittag mit Magic Sound 

13.12.2025  Ensemble Tres Morillas: Riu Riu Chiu – Musik aus Spanien  

22.02.2026  Wolfgang Krebs – Bayern liebt dich 

25.06.2026  Ingo Appelt – Männer nerven Stark 
 

Treuchtlingen 

06.01.2026  Neujahrskonzert 4Souls  

27.02.2026  Addnfahrer – Lausbuam Gschicht´n 
 

Gunzenhausen 

Ab November 2025 Theater-ABO 2025/2026 

01.12.2025  Frau Holle – Ein Erlebnis für die ganze Familie nach den Gebr. Grimm 

13.12.2025  Bayerische Rauhnacht – Das Original – Ein Mystical mit SCHARIWARI 

24.01.2026  Magic Maxl – Zaubern verboten! Ich tu´s trotzdem  

04.03.2026  ANOUK – Das Kindermusical 

22.03.2026  Chiemgauer Volkstheater – Eine Amsel macht doch nicht frommer! 

05.09.2026  Klaus Karl Kraus „Kerwa Gschmarri mit KKK“ 
 

Nürnberg 

Ab 14.12.2025  Flic Flac – Die 12. X-MAS Show 

27.02.2026  Rising Starlets Burlesque Show – das Beste für Nürnberg  

04.03.2026  Mechthild Borrmann präsentiert „Lebensbande“ 
 

Schwabach 

03.12.2025  DANCE MASTERS – Best of Irish Dance 

02.01.2026  Tarzan – Das Musical 

30.01.2026  Best of Rock – Ein symphonisches Erlebnis Live 

21.02.2026  Das Kriminal Dinner – Krimidinner mit Kitzel für Nerven und Gaumen 
 

Ansbach 

Ab 29.11.2025  Des Kaisers neue Kleider - Weihnachtsmärchen 

18.12.2025  Django Asül – Rückspiegel 2025 – ein satirischer Jahresrückblick 

21.02.2026  ELVIS meets Dinner  

25.07.2025  TheBossHoss – Ansbach Open – „Back to the boots“ 
 

Wendelstein 

05.12.2025  Welcome in the seventy´s – Ecky & Zappa  

12.12.2025  Michael Altinger – Auch das Christkind muss dran glauben  

28.02.2026  Stefan Jürgens – LIEBE! (erstmal Dich selbst) 

25.04.2026  Helge Schneider – Ellebogen vom Tich! 
 

Informationen über alle Veranstaltungen, für die Sie in der Kultur– und Touristinformation Pleinfeld Tickets 

erhalten, finden Sie auch im Internet unter www.reservix.de.    Ticket-Hotline: 09144 / 92 00 70 



 

 

MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de SEITE 33  



 

 

SEITE 34  MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de 

ANZEIGE 



 

 

MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de SEITE 35  



 

 

SEITE 36  MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de 



 

 

MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de SEITE 37  



 

 

SEITE 38  MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de 



 

 

MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de SEITE 39  



 

 

SEITE 40  MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de 



 

 

MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de SEITE 41  



 

 

SEITE 42  MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de 



 

 

MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de SEITE 43  



 

 

SEITE 44  MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de 

AUS DER BÜCHEREI  –  AUS DER BÜCHEREI  –  AUS DER BÜCHEREI  –  AUS DER BÜCHEREI  –  AUS DER BÜCHEREI 

BÜCHER FÜR DEN WINTER UND  
DIE WEIHNACHTSZEIT 

Entdecken Sie die besten Bücher für den Winter! Was gibt es Schöneres, als es sich in der  

kalten Jahreszeit mit einer warmen Decke, einer Tasse Tee und einem guten Buch auf dem  

Sofa gemütlich zu machen? Für alle, die auf der Suche nach winterlichen Buchtipps sind,  

haben wir eine handverlesene Auswahl an Büchern zusammengestellt. 

Die Legende von der Christrose von Selma Lagerlöf 

Ein Winterwald, der zu Weihnachten erblüht, um die Ankunft des Jesuskindes zu feiern. 

Ein Mensch mit kaltem Herzen, der den blühenden Wald zerstört. Selma Lagerlöf erzählt 

in wunderbaren Worten die Legende, in der schließlich die Christrose gerettet werden 

konnte und zu Weihnachten erblüht.  

Diese Erzählung in Bilderbuchform von Selma Lagerlöf über Vertrauen und Liebe ist eine 

der schönsten Legenden zur Winterzeit. Geeignet für Leser von 5-99 Jahren. 

Schneezauber in Winterbury von Sarah Morgan 

Für die Außenwelt gibt Imogen das perfekte Bild der jungen, glücklichen Projektleiterin ab, die 

sich auf Weihnachten mit der Familie freut. In Wahrheit sind Überstunden bis Mitternacht ihre 

Lösung, um die Feiertage zu überstehen - bis ihr ein katastrophaler Fehler unterläuft und sie  

deshalb eine Auszeit machen und sich erholen soll. Überraschend wird Imogen von ihrer  

Lieblingskundin Dorothy in deren Gästehaus in den Cotswolds eingeladen … 

Dieser Roman ist herzerwärmend wie eine heiße Schokolade. 

Das kleine Zuhause in Prag von Julie Caplin 

Anna braucht dringend Abstand zu ihrer englischen Heimat und der  

familiengeführten Brauerei. Umso willkommener ist die Einladung zu einer Fortbildung in  

Prag: Endlich darf sie selbst Hand anlegen und ein eigenes Bier entwickeln. Sie freut sich  

auf inspirierende Wochen und bezieht ein Zimmer in einer gemütlichen Dachwohnung, in der  

sie sich auf Anhieb wohl fühlt - wäre da nur nicht ihr Mitbewohner!  

Eine romantische Stadt, eine zufällige Begegnung - eine zweite Chance für die Liebe. 

Wintertäume im Chateau von Vivien Gilland 

Anna soll als PR-Managerin das Château neu positionieren, doch 

ihre Probezeit wird durch den Besuch eines geheimnisvollen Hoteltesters 

gefährdet. Als zwei allein reisende Männer, der charmante Finn und der zurückhaltende  

Julian, im Château Romantique eintreffen, stellt sich die Frage, wer von ihnen den Auftrag hat, 

das Hotel zu beurteilen. Während Anna versucht, professionell zu bleiben, fühlt sie sich zu  

beiden Männern hingezogen.  

Stürmische Zeiten für die Liebe im Château Romantique. 

Sieben Gräber für den Winter von Christoffer Pertersen 

Eine Siedlung am Fuß des Bergs Inussuk. Dreiundvierzig Erwachsene leben hier, zwölf Kinder. 

Noch, denn der Friedhof wächst, während das Dorf schrumpft. Die Verdienstmöglichkeiten sind 

schlecht, die jungen Leute wandern in die größeren Orte an der Westküste ab.  

In eins derleerstehenden Häuser zieht Constable David Maratse - invalide, frühpensioniert und  

Privatdetektiv. Sein erster Fall führt bis in die oberste Riege der Politik: Die Tochter der  

Premierministerin wird vermisst. 

Ein Grönland-Krimi 
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Als Großmutter im Regen tanzte von Trude Teige 

Als Juni ins Haus ihrer verstorbenen Großeltern auf der kleinen norwegischen Insel zurückkehrt, 

entdeckt sie ein Foto: Es zeigt ihre Großmutter Tekla als junge Frau mit einem deutschen  

Soldaten. Wer ist der unbekannte Mann? Juni kann niemanden mehr fragen. Die Suche nach der 

Wahrheit führt sie nach Berlin und in die kleine Stadt Demmin im Osten Deutschlands. Juni  

begreift, dass es um viel mehr geht als um eine verheimlichte Liebe. 

Ein bewegendes Buch mit Tiefgang. Absolute Leseempfehlung! 

Winterzauber in den Alpen von Mandy Baggot 

Die Reisejournalistin Orla hatte sich so auf die Feiertage mit ihrer Familie 

in London gefreut, da schickt ihre Chefin sie in die französischen Alpen. Dort soll Orla eine  

Weihnachtsreportage über ein kleines Dorf und seine Bewohner schreiben, allen voran den 

schweigsamen Chalet-besitzer Jacques. Ein mürrischer Franzose hat Orla gerade noch gefehlt. 

Der charmante Ort, die verschneite Berglandschaft und die liebenswerte Dorfgemeinschaft  

erobern schnell ihr Herz. 

Der neue Winter-Bestseller zum Einkuscheln und Verlieben! 

Lovelight Farms – Lichterglanz von B. K. Borison 

Stella begreift schnell, dass es mehr braucht als heiße Schokolade und funkelnde Lichter, um 

die Finanzen ihrer kleinen Weihnachtsbaumfarm zu sichern. Kurzerhand nimmt sie am  

Wettbewerb einer berühmten Influencerin teil, um Lovelight Farms mit dem Preisgeld von 

100.000 Dollar zu retten. Es gibt nur ein Problem: Um ihre Gewinnchancen zu maximieren, hat 

Stella bei derBewerbung angegeben, dass sie die romantische Farm zusammen mit ihrem festen 

Freund führt - doch den gibt es nicht.  

Ein Roman mit Weihnachts- und Winter-Flair. 
 

VIEL FREUDE BEIM ENTDECKEN! 

                   Weihnachtsmarkt 
WIR LESEN VOR! 

Sonntag, 07. Dezember, 14:00  Uhr 

„DAS KLEINE WEIHNACHTSSTERNCHEN“ 
Ein bezauberndes Bilderbuch über die Vorfreude auf das Weihnachtsfest. 

Für Kinder ab 3 Jahren. Anschließend basteln wir, passend zum Buchthema. 

Anmeldung empfohlen. Teilnehmerzahl begrenzt! 

- Anlässlich des Weihnachtsmarktes hat die Bücherei  
am Sonntag bis 16:00 Uhr geöffnet!  - 

 

Bitte vormerken  

Wir machen WEIHNACHTSFERIEN  

VOM  23.  DEZEMBER  2025 BIS  06 .  JANUAR  2026.  
Erster Ausleihtag im neuen Jahr ist Mittwoch, der 07. Januar 2026. 

 

 

EIN FROHES UND GESEGNETES WEIHNACHTEN  
WÜNSCHT DAS TEAM DER BÜCHEREI PLEINFELD 
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„Tag der offenen Türen“  
der Pleinfelder Kindertagesstätten 

Freitag, den 16.01.2025 

15:00-17:00 Uhr 
Alle interessierten Eltern und Familien haben an diesem Nachmittag die Möglichkeit  

sich die Einrichtungen im Markt Pleinfeld und den Ortsteilen Stirn und Dorsbrunn  

anzusehen und bei diesem Anlass gleich alle offenen Fragen zwecks der  

zukünftigen Kitazeit loszuwerden. 

Teilnehmende Kitas 

BRK Haus für Kinder „Waldläufer“  

BRK Kindertagesstätte „Am Bahnweiher“ 

Kath. Kindertageseinrichtung „St. Franziskus“ 

BRK Kindertagesstätte „Überm Brombachsee“ (Stirn) 

BRK Kindertagesstätte „Wiesenwichtel“ (Dorsbrunn) 
 

Die Anmeldung der Kinder erfolgt über die Plattform „LittleBird“ und der Anmeldeschluss  

für das neue Bildungsjahr 2026/2027 ist der 31.01.2026.  

Für Familien, die ihr Kind bereits in einer Einrichtung betreuen lassen und  

die einen Kitawechsel anstreben, bitte denkt an eure Kündigungsfristen  

und daran euch in der Wunscheinrichtung ebenfalls per „LittleBird“ anzumelden.  

Auch hier gilt der oben genannte Anmeldeschluss.  

Wir freuen uns auf euch! 
Eure Teams der Pleinfelder Kindertagesstätten 

Aus deN KiNdergarteN 

.. 
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Aus deN KiNdergarteN 

.. 

Waldtag in der Spatzengruppe 
Die Spatzengruppe des Kindergartens St. Franziskus verbrachte einen 

aufregenden Vormittag im Wald am Sandbockelweg. 

Ausgerüstet mit wetterfester Kleidung und einer leckeren  

Brotzeit machten sich die Kinder auf den Weg, um die 

Natur zu entdecken. 

Im Wald gab es viel zu sehen und zu erleben: bunte  

Blätter, verschiedene Pflanzen und spannende Spuren 

von Tieren. Die Kinder sammelten Stöcke, bauten kleine 

Tipis und lauschten den Geräuschen des Waldes.  

Am meisten machte ihnen der Kiefer-Zapfen Weitwurf 

Spaß, aber auch das Schauen mit dem Fernglas und der  

Weitsprung waren toll.  

Zwischendurch stärkten sich alle bei einer gemeinsamen 

Brotzeit, bevor die Kinder zufrieden mit vielen Eindrücken 

wieder von den Eltern abgeholt wurden.  

 

Willkommensgottesdienst  
mit Pfarrer Ottmar Breitenhuber! 
Gemeinsam trafen sich alle Kinder sowie das Personal des Kindergartens  

St. Franziskus in der Turnhalle, um mit dem Pleinfelder Pfarrer einen  

Willkommensgottesdienst zu feiern.  

Ein geistlicher Impuls, der uns das ganze Jahr über begleiten und den  

Zusammenhalt stärken soll. 

Die neuen Kinder wurden willkommen geheißen und alle auf ein großartiges, 

gemeinsames Kindergartenjahr mit vielen aufregenden Erfahrungen  

eingestimmt. 

Vielen Dank an Herrn Pfarrer Breitenhuber, der diesen Gottesdienst mit  

seinen geistlichen Impulsen zu etwas ganz Besonderem gemacht hat.  
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Aus deN KiNdergarteN 

.. 

 

Vorbereitungen auf unser Lichterfest: 

Bald ist es endlich soweit, denn unser Laternenfest der Waldläufer steht vor der Tür. Die  

Vorfreude auf das Lichterfest ist bei Klein und Groß riesig. Bevor das Fest losgehen kann gibt 

es noch einiges zu erledigen.  

Für das Lichterfest basteln die Kinder ganz eifrig ihre 

allerersten eigenen Laternen für den Laternenumzug. 

Mit verschiedenen Fingerfarben ( rot, gelb, 

grün und blau ) werden die Hände der  

Kinder angemalt und anschließend auf 

Papier gedruckt.  

Auch unsere Fenster bekommen einen 

neuen Herbstanstrich mit bunten Hand-

abdrücken der Kinder. Alle älteren Kinder 

bringen ihre selbstgebastelten Laternen 

von zu Hause mit, damit wir fleißig das 

Laternenlaufen in unseren Gruppen-

räumen üben können. 

Im Morgenkreis üben wir unser neues Laternenlied „Alle Kinder haben Träume“ 

von den Lichterkinde ein. Wir hören uns das Lied ein paarmal an und überlegen 

uns zusammen passende Bewegungen zu dem Lied. Ab nun wird jeden Morgen 

fleißig unser neues Laternenlied eingeübt. Die Vorfreude über das Lichterfest ist 

riesengroß. 

In den Gruppenräumen werden die letzten Vorbereitungen für das Lichterfest  

getroffen. Nachdem alle Laternen fertig gebastelt und mitgebracht wurden geht es 

in den Endspurt, das Laternenlaufen üben. Im Morgenkreis werden die Rollos  

heruntergefahren und die Räume somit angedunkelt. 

Wir schalten unsere elektrischen Teelichter in den Laternen ein und die Kinder dürfen mit ihren selbstgebastelten  

Laternen im Raum umhergehen, dabei singen wir verschiedene Laternenlieder mit den Kindern. 
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Vom Korn zum Brot - Vorschulkinder lernen 

den Weg des Getreides kennen 
Im Oktober durften die Vorschulkinder  

zusammen mit Frau Rixner viel Spannendes 

über das Thema Getreide lernen. Innerhalb von nur einer Woche 

erfuhren die Kinder, wie aus einem kleinen Getreidekorn eine 

leckere Backware entsteht. 

Zuerst lernten die Kinder die verschiedenen Getreidearten kennen. 

Sie konnten sehen, wir unterschiedlich groß die Körner sind und  

welche Unterschiede es zwischen Weizen, Roggen, Hafer und Gerste 

gibt. Außerdem erfuhren sie, wie Getreide wächst und wie es  

geerntet wird. Danach lernten sie, was nach der Ernte passiert - also 

den Weg des Getreides vom Feld bis zur Mühle und weiter bis zur 

Backstube. Auch entdecken die Kinder, welch vielfältige Produkte 

aus Getreide hergestellt werden können. 

Am Donnerstag wurde es dann besonders spannend: Gemeinsam 

mit Frau Rixner durften die Kinder in der Kleingartenanlage des  

Kaninchenzuchtvereins selbst Teig für Brot und Semmeln herstellen. 

Mit viel Freude wurde geknetet, geformt und schließlich im Holzofen 

mit Feuer gebacken - und natürlich auch probiert! 

Zum Abschluss der Woche fand am Freitag eine Getreide-Rallye 

statt. In jeder Gruppe gab es Aktion rund um das Thema Getreide. 

Die Kinder konnten an verschiedenen Stationen aktiv ihr erarbeite-

tes Wissen anwenden und sich Stempel auf ihre Rallye-Karten  

verdienen.  

Am Ende hielten alle stolz ihre vollgestempelten Karten in den  

Händen - als schöner Erinnerung an eine Erlebnisreichen und  

lehrreichen Woche.  

Aus deN KiNdergarteN 

.. 
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Wir starten in ein neues Bildungsjahr 

Als Einstieg in das neue Bildungsjahr  

beschäftigen wir uns mit dem Thema Mais  

Wie sind wir auf das Thema Mais gekommen? 

Bei einem Spaziergang haben wir die ersten Herbstboten entdeckt und  

besonders beeindruckt haben uns die die großen Maisfelder mit ihren  

hohen Stängeln – „Die sind ja größer als wir!“ Es gibt vieles über den Mais 

zu erfahren und je mehr wir hören, umso bewusster wird uns was wir noch 

alles kennenlernen möchten.  

Durch ein Sachgespräch haben wir 

ganz viel über den Mais gelernt:  

 So heißen die Teile vom Mais 

 So wächst er 

 So wird er geerntet 

 So wird er verarbeitet 

 Von wem wird er gegessen 

Auch wir Wiesenwichtel mögen Mais essen, am Liebsten als von uns selber 

gemachtes Popcorn. 

Mit lustigen Liedern, spannenden Experimen-

ten und kreativen Arbeiten wurde das Thema 

Mais abwechslungsreich und vielfältig  

erarbeitet.  

Und als Highlight „irrten“ wir auf der Suche 

nach den Stationen zeitweise planlos durch 

das Maislabyrinth. 

Wir sind jetzt Maisprofis – wir haben den Mais-

Plan – wir irren uns nicht – wir kennen uns aus! 

Grüße von den Wiesenwichteln  

aus Dorsbrunn 

Aus deN KiNdergarteN 

.. 
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Monsterstarkes 

Laternenfest  �  

Wie bereits in der letzten Ausgabe der Bürgerinfo berichtet, beschäftigten sich die  

Kinder des BRK Kindergartens überm Brombachsee ausgiebig mit dem Thema „Gefühle“. 

Die zauberhaften Gefühlsmonster haben sich so in unsere Herzen gebrannt, so dass 

wir das Thema fortführten. 

Unser Laternenfest stand ganz unter dem oben genannten Thema. 

Die Kinder gestalteten ihre eigene Gefühlmonsterlaterne und unser Gruppenraum 

verwandelte sich in kürzester Zeit in ein buntes „Monster – Paradies“. Rote, gelbe, 

grüne, blaue, rosafarbene und sogar kunterbunte Monster schmückten unseren 

Raum. Ein herrliches Bild �  

Und es ging weiter… 

Auch dem heiligen St. Martin begegneten in seinem Leben eine Vielzahl an verschiedenen Gefühlen, welche wir in  

unserem Martinsstück eingebunden hatten. Mit passenden Musikinstrumenten zu Martins Gefühlen wurde das Stück 

von einigen Kindern musikalisch untermalt und von unseren Vorschulkindern dargestellt. Mit unserem Laternentanz  

ließen wir alle „Zauberhaften Monster Laternen“ zum Abschluss in der Kirche zum Leuchten bringen. 

Wer hätte gedacht, dass uns dieses Thema so begeistert! 

Der BRK Kindergarten überm Brombachsee lässt monsterstarke Grüße da �  

Aus deN KiNdergarteN 

.. 
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TASCHENLAMPENLESENACHT  

DER GRUNDSCHULE PLEINFELD  
Dunkel war’s der Mond schien helle… und die Taschenlampen der Kinder und  

Eltern, die sich am 29. Oktober zum ersten Taschenlampenlesen in der Grundschule 

Pleinfeld einfanden.  

Ab 16.50 Uhr war das 

Schulhaus geöffnet 

und alle Beteiligten 

durften sich im Schul-

haus einen Ort zum 

Lesen aus-suchen und 

mit den mitgebrachten 

Decken und Kissen 

gemütlich ausstatten. 

Mit der einbrechenden  

Dunkelheit galt dann die 

Devise – Licht aus, Kopfkino an! In allen Ecken und  

Nischen des Schulhauses fand man Eltern, die mit ihren 

Kindern lasen, vorlasen oder sich vorlesen ließen. Alles 

im Flüsterton, so dass niemand gestört wurde.  

Eine Atmosphäre „so richtig zum Runterkommen“, wie 

ein beteiligter Vater meinte. Auch die Kinder hatten 

Spaß an diesem analogen Vergnügen, so dass es  

sicher nicht die letzte Taschenlampenlesenacht der 

Grundschule Pleinfeld bleiben wird.  

Aus der GruNdschule 
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Aus dem VereiNslebeN 
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Aus dem VereiNslebeN 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SCHÜTZENNACHWUCHS WIRD ZU  

HALLOWEEN KREATIV 
Pünktlich zu Halloween waren die Jung-

schützen der Schützengesellschaft  

Pleinfeld zum Basteln ins Vereinsheim 

eingeladen. Insgesamt neun Kinder und 

Jugendliche konnte das Betreuerteam 

um Nataly Kemmelmeier, Stefan Kress 

und Nico Kemmelmeier begrüßen.  

An verschiedenen Stationen konnten die 

Kinder unter anderem Window-Color-Motive, 

Scratching-Masken und -Anhänger basteln.  

Besonders beliebt war auch das Gestalten eines Moosgummi-Kranzes mit Stickern. Gemäß dem Halloween-Motto 

„Süßes, sonst gibt’s Saures“ war für das leibliche Wohl bestens gesorgt: Von Monster-Donuts über Apfeltaschen bis  

hin zu Pizzasemmeln gab es reichlich Auswahl für die Kids, die allesamt mit Spaß und Eifer bei der Sache waren.  

Selbstverständlich zieren die Basteleien nun das Schützenheim. 

Angebot für Senioren/Seniorinnen und Passive beim 1.FC Pleinfeld 

Bowling am 18. Dezember 2025 
Am Donnerstag, den 18.12.25 bieten wir für Senioren und Seniorinnen und Passive 
beim 1.FC Pleinfeld einen Bowlingnachmittag an. Treffpunkt ist um 15:00 Uhr am Parkplatz der Bow-
linglounge Pleinfeld (Gewerbepark 8). Eine Mitgliedschaft beim 1.FC Pleinfeld ist nicht erforderlich. 

Wer Interesse hat, meldet sich bitte vorab bei Franz Weidner (0177 8669523) oder  
Werner Leidel (0171 8125541) an. 

Der 1.FC Pleinfeld bietet 1x monatlich seinen Senioren/Seniorinnen und passiven Mitgliedern  

wechselnde Angebote, um sich in geselliger Runde zu treffen. 
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Aus dem VereiNslebeN 

ERSTMALS WURDE NUN IN DER GEMEINDE EINE PRÜFUNG ZUR KINDERFLAMME ABGELEGT 

LÖSCHZWERGE HOHENWEILER MEISTERN ABZEICHEN ZUR KINDERFLAMME SOUVERÄN 
Unter fachkundiger Aufsicht der Kreisjugendfeuerwehrbeauftragten, stellten sich 18 Mädchen 

und Jungen einer besonderen Herausforderung: der Prüfung zur Kinderflamme. 

In verschiedenen Prüfungsstationen zeigte der sechs- bis zwölfjährige Feuerwehr-

nachwuchs, was in ihnen steckt. Die Kinderflamme wird altersabhängig in drei 

Schwierigkeitsstufen abgelegt. Die Stufe Hellblau (6-7 Jahre) absolvierten vier, 

die Stufe Orange (8-9 Jahre) und Tiefblau (10-12 Jahre) jeweils sieben Lösch-

zwerge.  Die Prüfungsaufgaben setzten sich aus unterschiedlichen Bereichen, 

wie Brandschutzerziehung, Feuerwehraufgaben und Erste Hilfe zusammen.  

So galt es für die Kinder neben einem Fragebogen und einem theoretischen Teil 

auch die Geschicklichkeit und Teamfähigkeit unter Beweis zu stellen.  

Mit Gründung der Kinderfeuerwehr im Jahr 2023 treffen sich die Kinder – unter 

Leitung der Feuerwehrkameradinnen Margit Schneider und Hannah Regens-

burger sowie Kommandant Benjamin Schneider – zu den regelmäßigen  

Übungen. Die Löschzwerge waren also bestens vorbereitet und konnten die 

Aufgaben souverän und zur vollsten Zufriedenheit der Kreisjugendfeuerwehr-

beauftragten meistern.  

 

Zum Abschluss gab es für 

jedes Kind eine Urkunde, das 

wohlverdiente Abzeichen der 

„Kinderflamme“ und einen 

großen Applaus von Bürger-

meister Stefan Frühwald und 

den vielen interessierten  

Zuschauern. 
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NEUE TRIKOTS FÜR DIE U11-2 
VIELEN DANK AN DEN GETRÄNKEMARKT EGERER! 

Große Freude bei unserer U11-2 der Spielgemeinschaft Pleinfeld-

Stirn: Die jungen Kicker dürfen sich über einen kompletten Satz 

neuer Trikots freuen, gesponsert vom Getränkemarkt Egerer in  

Pleinfeld. 

Ein herzliches Dankeschön an Markus Egerer für die großzügige Unterstützung! 

Solche Sponsoren sind das Rückgrat des regionalen Sports und machen  

es möglich, dass unsere Kids mit Freude, Teamgeist und 

Stolz auflaufen können. 

Bei dem Sponsor denken wir zudem gleich an die legen-

dären Worte von Giovanni Trapattoni: 

„Spieler spielen wie Flasche leer" –  

aber mit den neuen Trikots spielen unsere Kids  

ganz sicher wie Flasche voll! 

Sollten also eure Flaschen daheim leer sein, schaut doch 

beim Getränkemarkt Egerer bei der Sandstraße 5 in 

91785 Pleinfeld vorbei und gönnt euch ein erfrischendes 

regionales Getränk! 

Aus dem VereiNslebeN 

FLUTLICHT, FUSSBALL & GÄNSEHAUT! 
Am 04.11.2025 gings für den SC Stirn auf Tour. Mit ein paar unse-

rer Jugendspielern sowie deren Eltern machten wir uns auf den 

Weg nach Nürnberg. Dort trafen die Damen des  

1. FCN auf die Bayern-Damen – ein echtes Topspiel! 

Auch wenn’s am Ende 0:6 ausging, war die Stimmung im Max-Morlock-Stadion 

einfach mega. Flutlicht, Gesänge, Jubel – richtiges Stadionfeeling eben! Für 

einige unserer Kids war’s sogar der allererste Stadionbesuch – und die  

Begeisterung war riesig.  

Solche Aktionen zeigen: Beim SC Stirn gehört zum Vereinsleben nicht 

nur der Fußballplatz, sondern auch das gemeinsame Erleben drumherum.  

Ein Abend, der definitiv in Erinnerung bleibt! 
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GEMEINSAM STARK: TEAM-BRUNCH DES FÜRST CARL SEENLANDMARATHONS  

IN DER PFLUGSMÜHLE 
Am Sonntag, 9. November 2025, trafen sich die Helfer des Fürst Carl Seenlandmarathons zum traditionellen Jahres-

abschluss in der Pflugsmühle bei Spalt. Der gemütliche Teambrunch bot Gelegenheit, auf die vergangene Veranstaltung 

zurückzublicken, besondere Momente Revue passieren zu lassen und sich auf das nächste große Läuferfest rund um 

den Großen Brombachsee einzustimmen. 

Wie in den vergangenen Jahren sorgte das Team der Pflugsmühle für ein reichhaltiges Buffet. Rund 200 engagierte  

Ehrenamtliche folgten der Einladung. Der Teambrunch für die Seelandmarathonhelfer ist bereits Tradition und ein  

Ausdruck der besonderen Gemeinschaft, die den Seenlandmarathon trägt. 

In seinen Begrüßungsworten würdigte Christoph Döbler, vom Trägerverein OAI e.V., die außergewöhnliche Einsatzbereit-

schaft des gesamten Teams: „Was unser Team Jahr für Jahr auf die Beine stellt, ist weit mehr als ein Sportevent – es ist 

ein Stück gelebte Gemeinschaft. Jede und jeder Einzelne trägt dazu bei, dass der Seenlandmarathon das bleibt, was ihn 

ausmacht: ein Fest der Bewegung, der Freude und des Miteinanders.“ 

Döbler betonte die hervorragende Arbeit des Orgateams um Sepp Schiele, Marion Schübel, Nora Hemmeter und Martin 

Schuster, das mit Herzblut und Professionalität die größte Breitensportveranstaltung in Altmühlfranken organisiert. 

Ein weiteres Highlight des Tages war die traditionelle Helferverlosung, bei der zahlreiche wertvolle Sachpreise für  

strahlende Gesichter sorgten. Schon jetzt richtet sich der Blick nach vorn: Am 19. und 20. September 2026 heißt es  

wieder „Start frei!“ für den Fürst Carl Seenlandmarathon. 

Die Anmeldung zum Fürst Carl Seenlandmarathon 2026 öffnet am 6. Dezember unter www.seenlandmarathon.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Bild: Baboons 

Aus dem VereiNslebeN 
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Aus dem VereiNslebeN 
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Aus dem VereiNslebeN 

 

HERZLICHE EINLADUNG ZUR 

STALL-WEIHNACHTSFEIER 
 

Liebe Kinder, liebe Jugendliche! 

Liebe Mitglieder und Freunde des Vereins! 
 

Wir laden euch und eure Familien  

recht herzlich zur diesjährigen  

Stall-Weihnachtsfeier am 

Samstag, den 13.12.2025 

ab 17.00 Uhr ein. 

Die Weihnachtsfeier findet auf dem  
Stallgelände statt.  

 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
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Aus dem VereiNslebeN 

HUEBER-SILVESTERLAUF 2025 IN PLEINFELD 
Der Verein Arriba Göppersdorf e. V. veranstaltet auch in diesem Jahr 
wieder seinen traditionellen Hueber-Silvesterlauf in Pleinfeld. 

Alle sind herzlich eingeladen mitzumachen – egal ob Bambini,  
Jugendliche, Erwachsene oder Walker. Für jede Alters- und  
Leistungsklasse ist die passende Strecke dabei. 

Der Lauf findet am 31. Dezember 2025 statt. Los geht’s um 10:00 
Uhr mit den Bambinis, anschließend starten die Schülerläufe, und 
um 10:40 Uhr fällt der Startschuss für den Hauptlauf über knapp  
9 Kilometer. 

Im Anschluss an die Läufe finden in der Brombachhalle die  
Siegerehrung sowie die gemeinsame Verpflegung statt – ein  
schöner Abschluss des Sportjahres für alle Teilnehmer und  
Zuschauer. 

Die Anmeldung ist ab dem 1. Dezember 2025 online möglich unter 
www.arriba-goeppersdorf.de/silvesterlauf 

Dort gibt es auch alle weiteren Informationen zu Startzeiten,  
Strecken, Startgebühren und zur Siegerehrung. 

Der Hueber-Silvesterlauf ist inzwischen fester Bestandteil des  
regionalen Laufkalenders und bildet zugleich den Abschluss des 
Raiffeisen Läufer-Cups im Sportkreis Roth-Weißenburg – die  
perfekte Gelegenheit, das Jahr sportlich und in geselliger Runde 
ausklingen zu lassen.                               Bild: Arriba Göppersdorf e.V. 
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DEFIBRILLATOREN IM GEMEINDEGEBIET 

 



 

 

MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de SEITE 65  

WAS IST LOS IN PLEINFELD? 
Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

jeden Mittwoch 
08:00-13:00 Uhr 

Wochenmarkt   
Pleinfeld, 
Parkplatz Brückenstraße 

jeden Freitag 
um 20:00 Uhr 

Sternenbeobachtung 
Die Sternwarte kann nicht direkt mit dem  
PKW angefahren werden. Bitte Taschenlampe  
mitnehmen, da unbeleuchteter Weg. 

Ramsberg am Brombachsee, 
Sternwarte 
Weinberg 

Di., 02.12.2025 
Di., 16.12.2025 
15:00-17:00 Uhr 

„Komm und spiel mit“ 
Spielenachmittag für Jung und Alt. Spiele sind  
vorhanden, dürfen aber auch gerne mitgebracht 
werden.  

Pleinfeld, 
Bürger- und  
Mehrgenerationenhaus 

Do., 04.12.2025 
14:00-18:00 Uhr 

Stiftungsfamilie  
BSW/EWH 

Weihnachtsfeier der Stiftungsfamilie BSW/EWH 
Pleinfeld, 
Kath. Pfarrheim 

Fr., 05.12.2025 
um 19:00 Uhr 

Reservisten-
kameradschaft  

Monatsinfo 
Pleinfeld, 
Gaststätte Goldenes Rössl 

Sa., 06.12.2025 
16:00-21:00 Uhr 
So., 07.12.2025 
14:00-19:00 Uhr 

Weihnachtsmarkt 

Samstag offizielle Eröffnung um 17.00 Uhr mit dem 
Prolog des Christkindes. An beiden Tagen abwechs-
lungsreiches Programm. Im Schlossgarten wird 
Stockbrotbacken angeboten. 

Pleinfeld, 
Schloss– und Kirchenplatz 

So., 07.12.2025 
um 15:30 Uhr 

Pfarrverband Pleinfeld Nikolausandacht (ab 3 Jahre) 
Pleinfeld, 
Kath. Kirche 

Mi., 10.12.2025 
14:00-16:00 Uhr 

Kath. Frauenbund 
Pleinfeld 

Stricken mit Daniela 
Pleinfeld, 
Kath. Pfarrheim 

Fr., 12.12.2025 
um 19:30 Uhr 

Kaninchenzuchtverein 
B512 Pleinfeld e.V. 

Monatsversammlung 
Pleinfeld, 
Vereinsheim 

Fr., 12.12..2025 
ca. 14:30 Uhr 

Kath. Frauenbund  
Pleinfeld 

Zugfahrt zum Weihnachtsmarkt nach Fürth. Anmel-
dung und Infos bei Frau Baierl unter Tel. 924964. 

Pleinfeld, 
Bahnhof 

Di., 16.12.2025 
um 14:00 Uhr 

Seniorenkreis  
Pleinfeld 

Besinnliche Adventsfeier! Dazu laden wir alle  
Senioren unserer Pfarrei herzlich ein. 

Pleinfeld, 
Kath. Pfarrheim 

Mi., 24.12.2025 
um 16:30 Uhr 

Pfarrverband Pleinfeld Kinderchristmette (ab 0 Jahre) 
Pleinfeld, 
Kath. Kirche 

Wir machen darauf aufmerksam, dass Vereine und Organisatoren selbst dafür verantwortlich sind,  
ihre Veranstaltungstermine rechtzeitig an buergerinfo@pleinfeld.de zu senden. Nur dann ist eine Veröffentlichung  

in der Bürgerinfo sichergestellt.  

Sa., 13.12.2025 
um 17:00 Uhr 

1. FC Pleinfeld 
Waldweihnacht mit versch. Programm. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Pleinfeld, 
Sportplatz 

Sa., 20.12.2025 
um 17:30 Uhr 

SC Stirn 
Weihnachtsfeier mit versch. Programm. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Stirn, 
Sportplatz 

Sa., 13.12.2025 
um 17:00 Uhr 

SG Ramsberg/St. Veit 
Weihnachtsfeier mit versch. Programm. Für das  
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Ramsberg, 
Sportplatz 

DER SENIORENKREIS LÄDT HERZLICH EIN IN DAS  
KATHOLISCHE PFARRHEIM IN PLEINFELD  

 DIENSTAG, 16. DEZEMBER 2025, 14:00 UHR 

Besinnliche Adventsfeier! 
Dazu laden wir alle Senioren unserer Pfarrei herzlich zu Kaffee,  

Lebkuchen und Stollen ein. 

DAS GESAMTE SENIORENKREIS-TEAM FREUT SICH AUF IHR KOMMEN! 
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

GEMEINDE NOTRUFE 

Gemeindeverwaltung 92 00 - 0 / Fax - 50 Polizei - Notruf 110 

Gemeindewerke Netz 92 00 - 81 Polizeiinspektion Weißenburg 09141 / 86 87 - 0 

STÖRUNGSNUMMERN Feuerwehr - Notruf 
112 

Wasser 60 89 98 1 BRK Rettungsdienst, 1. Hilfe - Notruf 

Strom  60 89 98 2 Klinikum Altmühlfranken, Weißenburg 09141 / 903 - 0 

Strom (Ortsteile) 01802 / 71 35 38 Klinikum Altmühlfranken, Gunzenhausen 09831 / 52 - 0 

Gas (N-ERGIE) 01802 / 71 36 00 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb  

der normalen Sprechstundenzeiten für Sie  

telefonisch erreichbar -  

bundesweit unter einer einheitlichen Rufnummer:  

116 117    

Kanal/Straßen 0175 /8581797 

Kläranlage Brombachsee 573 

ZV Pfaffenberggruppe 60 89 98 1 

ZV Pfaffenberggruppe, Wasserwerk 63 67 

ZV Rezattalgruppe 09172 / 84 80 APOTHEKE 

ZV Schloßberggruppe 09177 / 4 94 00 Alte Post Apotheke 9 41 11 

WEITERE E INRICHTUNGEN PFLEGE  / THERAPIE / MASSAGE 

Kultur– und Touristinformation 92 00 –70 Caritas Sozialstation 69 90 

Mehrgenerationenhaus 60 89 98 8 Seniorenhof Pleinfeld 96 10 - 0 

Helfernetz Pleinfeld 60 89 98 7 Ziegler Ambulante Pflege 92 77 40 

Freibad 92 72 56 SAPV Südfranken eG 9 27 78 10 

Bücherei 92 75 14 Krankengymnastik &  Massage Reissinger“ 61 78 

PRAKTISCHE  ÄRZTE Praxis für Ergotherapie, Weißlein 24 69 94 

Dr. Hirschmann Allgemeinmediziner 234 Heilpraktiker f. Psychotherapie, J. Kunder 9 27 81 36 

M. Josef Mahfuz Hausärztlicher Internist 62 00 Naturheilpraxis Rebekka Smola 924165 

Dr. Meyer Praktischer Arzt 69 54 Konstanze Bochmann (Logopädin) 92 79 84 

ZAHNÄRZTE  ManuWell, Physiotherapie 4 01 99 19 

Dr. Adriane Dolch Kinder– u. Jugendzahnheilkunde 16 30  Med. Fußpflege Wittmann 92 65 11 

Dr. Regina Kohler 16 30 Sunyfitnesspoint - Rehasport Pleinfeld 92 67 92 

Dr. Peter Wünsche 328 Fitnessclub Brombachsee - Rehasport 92 43 02 

Ursula Korojan 92 72 20 SANITÄTSHÄUSER 

PSYCHOTHERAPEUTEN 2 75 

Felix Bährens Kinder– u. Jugendpsychotherapeut 9 24 49 62 K IRCHEN  

Kath. Pfarramt Pleinfeld 321 

Evang.-Luth. Pfarramt Pleinfeld 84 52 

Nüßlein / Dr. Schrode (Großtiere) 298 K INDERGÄRTEN 

T IERÄRZTLICHER  NOTDIENST  https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de Am Bahnweiher 84 93 

SCHULEN    St. Franziskus 381 

Grundschule Pleinfeld 92 70 3—0 Waldläufer 3 23 97 00 

Brombachsee-Mittelschule 92 97 –0 Wiesenwichtel, Dorsbrunn 496 

Montessori Schule  09141 / 9979598 Überm Brombachsee, Stirn 61 23 

T IERÄRZTE 

92 77 25 
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